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Die Stadt Ravensburg hat es sich zum 
Ziel gesetzt, die Weststadt als wert-
vollen Wohnstandort und lokalen Ver-
sorgungsschwerpunkt zukunftsfähig zu 
gestalten. Im Jahr 2021 wurde dafür 
bereits der Satzungsbeschluss für das 
Sanierungsgebiet „Grüne Weststadt 
Ravensburg“ gefasst. Private Eigentü-
mer können seitdem bei der Stadt För-
dermittel beantragen, um in ihre Gebäu-
de zu investieren. Nun wurde ein Projekt 
unter Federführung des Umweltamtes 
ins Leben gerufen, um auch im öffent-
lichen Raum die Lebensqualität zu ver-
bessern und von den Fördermitteln des 
Landes zu profitieren.
 
Lebensqualität und Miteinander
Mit dem Projekt „Zukunftsquartier“ wird 
angestrebt, die Lebensqualität „vor der 
Haustüre“ durch die Modernisierung 
und nachhaltige Gestaltung öffentlicher 
Plätze, Straßen und Grünflächen zu er-
höhen. Das sorgt für mehr Sicherheit 
beim Radfahren und zu Fuß, verbessert 
die Begegnungs- und Freizeitmöglich-
keiten und macht das Quartier für alle 
Generationen attraktiv. Ein zentrales An-
liegen ist die aktive Einbeziehung der 
Bürgerschaft in den Gestaltungspro-
zess. Durch regelmäßige Veranstaltun-
gen und neue Treffpunkte wird ein star-
kes Miteinander im Stadtteil gefördert. 
Zudem setzt das Projekt auf klimaneu-
trale und klimaangepasste Lösungen, 
um die Lebensqualität langfristig sicher-
zustellen. Private Eigentümer profitieren 
weiterhin von Mitteln aus dem Sanie-

rungsprogramm „Lebendige Zentren“ 
für energetische Sanierungen. Oberbür-
germeister Dr. Daniel Rapp betont: „Das 
Zukunftsquartier Grüne Weststadt zeigt, 
wie wir gemeinsam unsere Weststadt fit 
für die Zukunft machen - für uns und die 
kommenden Generationen.“
 
Bürgerdialog lebenswerte Weststadt
Projektleiterin Dr. Manuela Wohlhüter 
vom Umweltamt ergänzt: „Wir wollen 
eine lebenswerte, grüne und starke 
Weststadt gestalten. Hierzu benötigen 
wir die Unterstützung der Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb werden wir intensiv 
mit der Bürgerschaft und den Akteuren 
vor Ort ins Gespräch gehen und damit 
auf den bestehenden Konzepten auf-
bauen“. Im Beteiligungsprozess werden 
sowohl groß angelegte Formate wie ein 

Bürgerforum, als auch ein Runder Tisch 
als begleitendes Arbeitsgremium einge-
richtet. Ein externes Fachbüro wird den 
Prozess professionell begleiten.

Ausblick auf den Prozess
Die erste Bürgerinformationsveranstal-
tung ist für Herbst 2025 geplant. Ziel ist 
es, im Winter 2026/2027 die Ergebnisse 
des Prozesses im Gemeinderat vorzu-
stellen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, sich aktiv an diesem Prozess zu 
beteiligen und gemeinsam die Zukunft 
der Grünen Weststadt zu gestalten. 
Über das Amtsblatt und die städtische 
Homepage halten wir Sie hierzu auf 
dem Laufenden. Für Anregungen und 
Fragen steht Ihnen das Umweltamt der 
Stadt Ravensburg gerne zur Verfügung.

Startschuss für das Zukunftsquartier Grüne Weststadt

Gemeinsam Lebensqualität und Klimaneutralität im Stadtteil gestalten

Luftbild der Weststadt mit dem Mittelöschplatz. � Foto: Felix Kästle
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Der neu gestaltete Friedhof wurde 
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Parkhaus Oberamtei ab 2. Juni für 
zwei Wochen gesperrt

STADTNACHRICHTEN

Urlaubzeit: Rechtzeitig Reisepass und Ausweis beantragen

Die Urlaubszeit steht bevor. Um böse 
Überraschungen beim Grenzübertritt 
oder am Flughafen zu vermeiden, sollten 
Bürgerinnen und Bürger ihre eigenen 
Ausweispapiere rechtzeitig überprüfen. 
Steht das Reiseziel bereits fest, hilft ein 
Blick in die Länderliste der Website des 
Auswärtigen Amts, um herauszufinden, 
welche Dokumente zur Einreise nötig 
sind. Das Bürgeramt Ravensburg rät 
dazu, Ausweise und Pässe mit genü-
gend Vorlaufzeit zu beantragen.
 
Gültigkeit prüfen
Ein Blick auf die Gültigkeit der Aus-
weisdokumente erspart unnötigen Är-
ger. Wer einen Pass braucht, muss mit 
einer Bearbeitungszeit von etwa sechs 
Wochen rechnen. In dringenden Fällen 
kann man einen Expresspass zu hö-
heren Gebühren beantragen. Er wird 
innerhalb von vier Arbeitstagen bereit-
gestellt. Wer einen Personalausweis 
braucht, muss etwa vier Wochen auf 
sein neues Dokument warten.
 
Auch Kinder brauchen Dokumente
Der Kinderreisepass wurde vor längerer 
Zeit abgeschafft. Kinder brauchen – je 

nach Reiseziel - einen Personalausweis 
oder einen regulären Reisepass.
 
Reisepass für Großbritannien
Was manchen Urlaubern nicht bewusst 
ist: Auch für eine Reise ins Vereinigte 
Königreich braucht man einen Reise-
pass, weil Großbritannien nicht mehr 
EU-Mitglied ist.
 
Online-Terminvereinbarung
Um Wartezeiten beim Bürgeramt in 
der Kernstadt zu ersparen, empfiehlt 
die Stadt, vorab einen Termin online 
zu buchen über www.ravensburg.de/
online-terminvergabe. Bei den Bürger-
ämtern der Ortsverwaltungen Eschach, 
Schmalegg und Taldorf ist eine vorhe-
rige Terminvereinbarung nicht möglich.
 
Digitales Passfoto
Seit 1. Mai 2025 ist ein digitales Pass-
foto notwendig, wenn man einen Perso-
nalausweis oder Reisepass beantragt. 
Der Gesetzgeber sieht jedoch eine 
Übergangszeit bis zum 31. Juli vor: Bis 
dahin dürfen die Bürgerämter weiter-
hin Papierbilder akzeptieren. Ein digita-
les Lichtbild erhält man bei lizensierten 

Fotografen. Sie übermitteln die Daten 
per gesicherter Cloud an die Behörde. 
Dazu erhält der Kunde einen QR-Co-
de, über den das Amt das Bild abrufen 
kann. Derzeit verfügen in Ravensburg 
sowohl die Fotostationen im dm-Markt 
als auch der Foto-Spezialist Sonnenbild 
über entsprechende Lizenzen.
Längerfristig ist geplant, dass die Bür-
gerämter in der Innenstadt und in den 
drei Ortsverwaltungen mit neuen Foto-
stationen ausgestattet werden. Die 
Stadt hat die Geräte rechtzeitig bei der 
Bundesdruckerei bestellt. Dort verzö-
gert sich die Auslieferung bis auf Wei-
teres.
 
Passbild im Bürgeramt
Bis der neue Fotoautomat geliefert wird, 
bietet das Bürgeramt in der Kernstadt 
in Notfällen an, mit einer Digitalkamera 
gegen eine Gebühr von sechs Euro ein 
digitales Bild aufzunehmen. 
Die Ortsverwaltungen bieten diesen 
Service nicht an. Dort können nur digi-
tale Fotos per QR-Code abgerufen wer-
den. Vorübergehend können Antrag-
steller auch ihr Passbild in Papierform 
mitbringen.

Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung GMS am 5. Juni
Am Donnerstag, 5. Juni um 16 Uhr 
tagt die Verbandsversammlung Ge-
meindeverband Mittleres Schussental in 
öffentlicher Sitzung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen der Sitzung 
beizuwohnen.

Angemeldete Themen sind u. a. ein 
Bericht über laufende und geplante 
Klimaschutz- und Klimaanpassungs-
aktivitäten im Gemeindeverband sowie 
die Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2000 im Gebiet der „Gemeinbe-
darfsfläche Feuerwehr Oberhofen“.

Näheres zum Gemeindeverband 
Mittleres Schussental
Der Verwaltungsverband besteht aus 
den Kommunen Ravensburg, Wein-
garten, Baienfurt, Baindt und Berg und 
fördert seit 1971 die interkommunale 
Entwicklung. Er vertritt rund 90.000 Ein-
wohner auf einem Gebiet von 171 km². 
Die Aufgaben des Verbandes umfassen 
dabei unter anderem die Räumliche 
Planung des Verbandsgebiets (Flächen-
nutzungsplan), den Klimaschutz in der 
Region sowie das Planen und Organi-
sieren von regionalen Veranstaltungen. 
So beschäftigt sich der Verband, der 

abgekürzt GMS heißt, z. B. mit Mobili-
täts-, Umwelt- und Klimaschutzthemen, 
mit der Flächennutzungsplanung und 
unterhält eine Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Brest in Belarus, die aber der-
zeit ruht.

Die Verbandsleitung haben die amtie-
renden Oberbürgermeister und Bürger-
meister der fünf Städte und Gemeinden 
zum Teil abwechselnd inne: Clemens 
Moll (Oberbürgermeister Weingarten, 
Verbandsvorsitzender), Dr. Daniel Rapp 
(Oberbürgermeister Ravensburg, Stellv. 
Verbandsvorsitzende), Manuela Hugger 

(Bürgermeisterin Berg), Günter A. Bin-
der (Bürgermeister Baienfurt) und Si-
mone Rürup (Bürgermeisterin Baindt). 
Die Verbandsversammlung ist das be-
schlussfassende Gremium. Es setzt 
sich aus Vertreterinnen und Vertretern 
der einzelnen Mitgliedsgemeinden zu-
sammen.

Nähere Infos gibt es
auf der Homepage des 
GMS unter www.gmschussental.de

Brückensanierung im Verlauf Meersbur-
ger Straße: Bauarbeiten bis Ende Juni
Die Brücke über die Schussen im Ver-
lauf der Meersburger Straße in Richtung 
Innenstadt muss saniert werden. Die 
Arbeiten haben am 28. April begonnen 
und werden nun witterungsbedingt vor-
aussichtlich bis Ende Juni 2025 dauern. 
Im Zuge der Sanierung wird auch der 
Straßenbelag im Bereich der Brücke 
sowie in den angrenzenden Anschluss-
bereichen erneuert.
Während der Bauzeit wird der Verkehr 
stadteinwärts einspurig über eine der 
beiden stadtauswärts führenden Spu-
ren geleitet.
 
Änderungen für Autofahrer und 
Busnutzer
Die Mühlbruckstraße ist während der 

gesamten Bauzeit nur noch von der 
Meersburger Straße (aus Richtung 
Weststadt) und von der Brühlstraße 
aus erreichbar. Die Zufahrten zum Pfan-
nenstiel und zur Escher-Wyss-Straße 
bleiben offen. Die Bushaltestelle „Mühl-
bruck stadteinwärts“ entfällt während 
der Bauarbeiten.
 
Empfehlung: Umfahrung nutzen
Um Verkehrsbehinderungen zu vermei-
den, empfiehlt die Stadt, alternative Rou-
ten zu wählen und den Bereich der Brücke 
über die Schussen möglichst zu umfahren.
 
Bauzeit kann sich verschieben
Sollte das Wetter nicht mitspielen, kön-
nen sich die Termine verschieben.

Planungsgemäß ist voraussichtlich ab 
Montag, 2. Juni, die Zufahrt zum Park-
haus Oberamtei sowie der angrenzen-
de Abschnitt der Rudolfstraße zwischen 
Seestraße und Oberamteigasse für vor-
aussichtlich zwei Wochen gesperrt. 

Das Parkhaus bleibt für diesen Zeitraum 
geschlossen und kann nicht genutzt 
werden. Grund dafür sind notwendige 
Arbeiten am Mittelspannungsnetz. 

Die TWS Netz GmbH erneuert dort eine 
Trasse und verlegt sowohl eine neue 
Mittelspannungsleitung sowie mehrere 
Niederspannungsleitungen. 

Mit dieser Maßnahme stärkt die TWS 

Netz dauerhaft das Stromnetz in Ra-
vensburgs Zentrum und sichert so die 
zuverlässige Energieversorgung. 

Im Zuge der Maßnahme werden meh-
rere Leerrohre für den künftigen Breit-
bandausbau durch eine von der Stadt 
Ravensburg beauftragte Firma verlegt. 

Die TWS Netz führt die Arbeiten so zü-
gig wie möglich durch, um Einschrän-
kungen für Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Gäste in Ravensburg 
möglichst gering zu halten. 

Je nach Witterung und Baufortschritt 
wird das Parkhaus Oberamtei so rasch 
wie möglich wieder geöffnet.

Vom historischen Lagerhaus zum modernen Technischen Rathaus
Aktueller Stand der Sanierung des denkmalgeschützten Speicherhauses 

Das Auswärtige Amt 
bietet Informationen 
zu Reiseländern auf seiner Website 
unter www.auswaertiges-amt.de/
de/reiseundsicherheit/reise-und- 
sicherheitshinweise.

Wer einen Pass braucht, muss mit einer 
Bearbeitungszeit von etwa sechs Wochen 
rechnen. In dringenden Fällen kann man 
einen Expresspass zu höheren Gebühren 
beantragen. 
� Foto: Stadt Ravensburg
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Urlaubzeit: Rechtzeitig Reisepass und Ausweis beantragen

Vom historischen Lagerhaus zum modernen Technischen Rathaus
Aktueller Stand der Sanierung des denkmalgeschützten Speicherhauses 

Nach Jahren des Leerstands und wach-
sender Sorge um die Bausubstanz 
erlebt das denkmalgeschützte Spei-
cherhaus an der Escher-Wyss-Straße 
2 in Ravensburg einen grundlegenden 
Wandel. Mit dem offiziellen Spatenstich 
im Dezember 2023 begann die umfas-
sende Sanierung des früheren WLZ-
Gebäudes, das künftig als neuer Stand-
ort für das Technische Rathaus und die 
Stadtkämmerei dienen wird.
 
Neue Arbeitswelten für die Stadt-
verwaltung
Herzstück der künftigen Nutzung ist 
die Unterbringung der Ämter des Bau-
dezernats und der Stadtkämmerei. Auf 
rund 5.600 Quadratmetern entstehen 
moderne Büroflächen, die konsequent 
auf digitale und mobile Arbeitsformen 
ausgerichtet sind. Desk-Sharing, fle-
xible Heimatbereiche für die Ämter und 
eine offene Raumgestaltung prägen 
das Konzept. Bis zu 150 Mitarbeitende 
sollen hier ab dem ersten Quartal 2027 
einen neuen Arbeitsplatz finden.
 
Klares Bekenntnis zu Nachhaltig-
keit und Denkmalschutz
Die Sanierung erfolgt nach den Vor-
gaben der EU-Taxonomie-Verordnung 
und strebt den Goldstandard der Deut-
schen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen (DGNB) an. Die energetische Er-
tüchtigung zum KfW-Effizienzhaus 55, 
die Verwendung nachhaltiger Materia-
lien und eine moderne Gebäudetechnik 
sorgen dafür, dass das Speicherhaus 

langfristig eine positive CO2-Bilanz auf-
weist. Die geplanten Emissionen liegen 
bei lediglich rund drei Tonnen CO2 pro 
Jahr – ein wichtiger Beitrag zur Klima-
strategie der Stadt Ravensburg.
 
Investitionen und Finanzierung
Die Stadt ist nicht Gebäudeeigentüme-
rin, sondern wird das Speicherhaus an-
mieten. Der von der Stadt zu tragende 
Kostenanteil am Projekt für den nut-
zerseitigen Raumausbau und die Aus-
stattung des Gebäudes beläuft sich auf 
2,25 Millionen Euro. In den beschlosse-
nen Investitionskosten ist bereits eine 
Weiterverwendung von Ausstattung 
und eine Absenkung von Standards 
berücksichtigt. Die Finanzierung ist im 

Doppelhaushalt 2025/2026 gesichert, 
inklusive einer Verpflichtungsermächti-
gung über 1,2 Millionen Euro.

Architektonische Aufwertung und 
neue Angebote
Das Architekturbüro Beer Bembé Del-
linger setzt bei der Sanierung auf den 
Erhalt der charakteristischen Fassaden- 
und Dachstruktur. Historische Elemente 
wie Schriftzüge, Fenster und Laderam-
pen werden nachgebildet oder restau-
riert, neue Einbauten orientieren sich 
an der Ästhetik des Bestands.Im Erd-
geschoss ist eine öffentlich zugängliche 
Gastronomie geplant, die das Quartier 
zusätzlich beleben soll.

Zeitplan und Ausblick
Die Übergabe der fertig sanierten Flä-
chen ist für das dritte Quartal 2026 
terminiert, der Einzug und die offizielle 
Eröffnung des Technischen Rathauses 
sind nach der Fertigstellung des mieter-
seitigen Ausbaus für Anfang 2027 vor-
gesehen. Die Sanierung des Speicher-
hauses ist damit nicht nur ein Gewinn 
für die Stadtverwaltung, sondern auch 
ein städtebaulicher Impuls für das ge-
samte Bahnhofsquartier und ein gelun-
genes Beispiel für die Verbindung von 
Denkmalschutz, Nachhaltigkeit und 
moderner Arbeitswelt.

Eine historische Aufnahme des Speicherhauses 
(Bild 1) und darunter vor der Sanierung.  

� Fotos: Stadtverwaltung Ravensburg

Altenschießen: Ehemalige aus aller Welt reisen zum Rutenfest an
Tradition trifft auf neue Offenheit: Zum ersten Mal dürfen auch Frauen teilnehmen

Das von der Rutenfestkommission orga-
nisierte Altenschießen ist einer der Hö-
hepunkte des Ravensburger Rutenfests 
und verbindet seit über 120 Jahren ehe-
malige Schülerinnen und Schüler der Ra-
vensburger Gymnasien. Beim Schießen 
auf den hölzernen Adler messen sich die 
Teilnehmer in Treffsicherheit – und vor 
allem in Gemeinschaft. Das Ereignis ist 
weit mehr als ein sportlicher Wettkampf: 
Es ist ein Fest der Begegnung, das Ehe-
malige aus der ganzen Welt nach Ra-
vensburg zurückführt. Viele leben heute 
in Deutschland, Europa oder auf anderen 
Kontinenten, doch zum Rutenfest zieht 
es sie in ihre Heimatstadt zurück, um alte 
Freundschaften aufleben zu lassen und 
gemeinsam Tradition zu erleben.

Teilnahme nur für ehemalige Adler-
schützen
Die Teilnahme am Altenschießen ist ex-
klusiv: Nur wer während seiner Schul-
zeit tatsächlich am Adlerschießen teil-
genommen hat, ist startberechtigt. 
Diese Regelung gilt für Männer und 
Frauen gleichermaßen und bewahrt den 

Wettbewerb als besondere Tradition für 
diejenigen, die das Adlerschießen als Ju-
gendliche erlebt und mitgestaltet haben.

Frauen erstmals zugelassen – ein 
Meilenstein
2025 markiert einen historischen Wen-
depunkt: Zum ersten Mal dürfen auch 
Frauen am Altenschießen teilnehmen. 
Seit der Einführung eines eigenen Ad-
lerschießens für Mädchen im Jahr 2003 

haben immer mehr Schülerinnen diese 
Tradition erlebt. Nun können sie gemein-
sam mit ihren männlichen ehemaligen 
Mitschülern antreten. Diese Öffnung 
steht für gelebte Gleichberechtigung und 
zeigt, wie Tradition und Moderne in Ra-
vensburg Hand in Hand gehen.

Online-Anmeldung für das Alten-
schießen 2025 gestartet
Die Anmeldung für das Altenschießen 

2025 ist bereits geöffnet. Über die offi-
zielle Website können sich alle berech-
tigten ehemaligen Adlerschützen be-
quem online registrieren. Es haben sich 
bereits rund 1.000 Schützen angemel-
det, die maximale Teilnehmerzahl liegt 
bei 2.800. Der Schützenbeitrag von 
45 Euro beinhaltet die Schützenkarte, 
Bolzen sowie das begehrte Festabzei-
chen in Silber. Zusätzlich gibt es im Juli 
mehrere Termine zur persönlichen An-
meldung vor Ort.

Ein Fest der Begegnungen aus aller 
Welt
Das Altenschießen 2025 verspricht, ein 
besonderes Ereignis zu werden: Mit 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 
aller Welt, die ihre Verbundenheit zu Ra-
vensburg und zum Rutenfest feiern. 

Die Stadt freut sich gemeinsam mit der 
Rutenfestkommission darauf, diese ein-
zigartige Tradition mit neuer Offenheit 
fortzuschreiben und gemeinsam mit al-
len Gästen ein unvergessliches Fest zu 
erleben.Die Altentrommler applaudieren den Altenschützen. � Foto: Rutenfestkommission

So wird das Speicherhaus nach der Sanierung aussehen. � Grafik: Beer Bembé Dellinger 
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80 Jahre Kriegsende: Umbenennung 
von NS-belasteten Straßen

Wir suchen

Architekten/innen als
Projektleitung (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Architektur und
Gebäudemanagement
• Projektentwicklung, Zustands- und Standortanalysen sowie

dialoggestützte Analyse des Nutzerbedarfs und Festlegung der
Projektziele und des Raumprogramms in enger Abstimmung mit den
beteiligten Zielgruppen

• Bauherrenvertretung und selbstständige, federführende Projektleitung
bei der Realisierung großer anspruchsvoller Bauvorhaben 

• selbständige Planung von Hochbaumaßnahmen nach HOAI
Leistungsphase 1 bis 4

• Mitwirkung bei der Vergabe von Planungsleistungen nach
Vergabeordnung (VgV) sowie zielorientierte Betreuung von externen
Architektur- und Ingenieurbüros, Planern, Gutachtern und Beratern

• engagiertes Umsetzen des Leitfadens für nachhaltiges Bauen der Stadt
Ravensburg, um energetische und ökologische Qualitäten öffentlicher
Bauvorhaben zu sichern und Standards für nachhaltiges Bauen zu
setzen

Wir erwarten von Ihnen
• abgeschlossenes Studium als Dipl.-Ing./ Bachelor- oder Master,

Fachrichtung Architektur, Bauingenieurwesen, Immobilien oder Facility
Management mit Schwerpunkt Projektentwicklung/Projektmanagement

• strukturierte, teamorientierte Arbeitsweise sowie die Fähigkeit,
interdisziplinär und vorausschauend zu denken

• ausgeprägte architektonische Gestaltungskompetenz
• Kommunikationsstärke, um bei den verschiedenen Interessengruppen

souverän und wertschätzend aufzutreten und das Projekt zielorientiert
zum Erfolg zu führen

• Eigeninitiative und zeitliche Flexibilität

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 12 TVöD 
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sabine
Schuhmacher, Tel. 0751 82-1311.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 09.06.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Am 28. April 2025 jährt sich zum acht-
zigsten Mal das Kriegsende in Ravens-
burg. Mit Kurzbeiträgen erinnert das 
Stadtarchiv bis Ende Juli an dieses 
Ereignis im Frühjahr 1945. Die Beiträ-
ge sind auch auf der Homepage des 
Stadtarchivs und auf dem städtischen 
Instagram-Kanal nachzulesen.

NS-Größen als Namensgeber
Von Adolf Hitler über Horst Wessel bis 
hin zu Wilhelm Murr: Sie alle fanden sich 
im Frühjahr 1945 auf Straßenschildern 
in Ravensburg. Die Nationalsozialisten 
hatten in den Jahren zuvor eine Reihe 
von Um- und Neubenennungen von 
Straßen und Plätzen vorgenommen. 
Namensgeber waren NS-Größen und 
vermeintliche „Märtyrer“ der nationalso-
zialistischen Bewegung. Nach der fran-
zösischen Besetzung im Frühjahr 1945 
war es eine der ersten Aufgaben der 
städtischen Verwaltung, die NS-belas-
teten Straßennamen zu überprüfen und 
neue Bezeichnungen vorzuschlagen.

Umbenennung von 13 Straßen
Als erste Instanz wurde das Stadtpla-
nungsamt mit dieser Aufgabe betraut. 
In einem Bericht an den Ravensburger 
Bürgermeister vom 24. Mai 1945 nann-
te das Amt gut ein Dutzend Straßen 
und schlug gleichzeitig vor, diese „nach 

einwandfreien Helden aus dem vergan-
genen Krieg“ zu benennen. Dieser Vor-
schlag, der den Geist des Nationalsozi-
alismus atmete, wurde nicht umgesetzt. 
Am 1. Juni 1945 verfügte Bürgermeister 
Ludwig Steimle die Umbenennung von 
insgesamt 13 Straßen. Als neue Na-
mensgeber waren etwa Politiker aus der 
Zeit der Weimarer Republik oder Künst-
ler vorgesehen. So wurde aus der nach 
dem württembergischen Gauleiter der 
NSDAP benannten Wilhelm-Murr-Stra-
ße die Eugen-Bolz-Straße.

Adolf-Hitler-Platz wird zu Marien-
platz
Der zentral in der Stadt gelegene Adolf-
Hitler-Platz wurde zum Marienplatz. 
Seine Bezeichnung soll er einem Zeit-
zeugenbericht nach zu Ehren der Mut-
tergottes, welche die Stadt Ravens-
burg im Krieg beschützt habe, erhalten 
haben. Ebenfalls einen neuen Namen 
erhielt die ehemalige Judenstraße. Die 
Nationalsozialisten hatten sie im Jahr 
1934 nach Herbert Norkus, einem zwei 
Jahre zuvor getöteten Hitlerjungen, be-
nannt. Nun sah es die Stadtverwaltung 
offenbar als nicht notwendig an, der 
Straße ihren ursprünglichen Namen 
wiederzugeben. Stattdessen entschied 
man sich für die Bezeichnung Grüner-
Turm-Straße.

       Verfügung von Bürgermeister Steimle zur Umbenennung von Straßen, 1. Juni 1945            
� Foto: Stadtarchiv Ravensburg D 03 Bü 2150.
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80 Jahre Kriegsende: Umbenennung 
von NS-belasteten Straßen

Erfolgreiches MOBI-Angebot wird bis 
Ende 2026 fortgeführt

Über 25.000 Fahrgäste haben bislang das flexible 
Kleinbusangebot der Stadt genutzt

Ravensburger Kulturzeit  
geht in die neue Saison:  
Programmvorstellung am 3. Juni

Konzerte und Theater  
von September 2025 bis Mai 2026

Das Mobilitätsangebot MOBI in Ravens-
burg geht in die Verlängerung: Der Be-
triebsausschuss der Ravensburger Ver-
kehrs- und Versorgungsbetriebe hat in 
seiner Sitzung am 21. Mai beschlossen, 
die zwei Kleinbusse mit bis zu acht Sitz-
plätzen über die dreijährige Pilotphase 
hinaus bis zum 31. Dezember 2026 an-
zubieten. Seit dem Betriebsbeginn im 
Dezember 2022 haben bereits 25.434 
Fahrgäste den flexiblen On-Demand-
Service genutzt. Damit ist rechnerisch 
fast jeder zweite Ravensburger schon 
einmal MOBI gefahren. 
„Dies verdeutlicht, dass MOBI eine 
wichtige Lücke im öffentlichen Nahver-
kehr schließt – insbesondere in Wohn-
gebieten, die nicht durch reguläre Li-
nienbusse erschlossen sind“, erklärt 
Jenny Jungnitz, Geschäftsleiterin der 
Ravensburger Verkehrs- und Versor-
gungsbetriebe (RVV).
 
Offenheit für neue Mobilitätsformen
Die hohe Akzeptanz des MOBI-Ange-
bots zeigt, dass die Ravensburgerinnen 
und Ravensburger bereit sind, neue 
Formen des öffentlichen Nahverkehrs 
auszuprobieren. „Viele Verbesserungen 
innerhalb des Projektes wurden durch 
die Rückmeldungen der Nutzerinnen 
und Nutzer initiiert“, berichtet Jungnitz. 
Besonders erfreulich ist die positive Re-
sonanz unter mobilitätseingeschränkten 
Personen, die durch das Angebot ein 
Stück Teilhabe ermöglicht bekommen.
 
Anpassungen der Betriebszeiten
Zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2025 wird MOBI seine Betriebszeiten 
anpassen, um noch besser auf die 
Nachfrage der Fahrgäste einzugehen. 
Geplant ist, dass MOBI Montag bis 
Donnerstag von 6 Uhr bis 19 Uhr fährt, 
am Freitag bis 21 Uhr und am Samstag 
von 8.30 Uhr bis 21 Uhr. „Da die Anpas-
sung mit bestehendem Fahrpersonal 
und Fahrzeugkapazitäten erbracht wird, 
wurde die Bedienungszeit am Sams-
tag entsprechend der Nachfrage zuge-
schnitten“, erklärt Jungnitz. Es hat sich 
gezeigt, dass nach 21 Uhr und vor 8.30 

Uhr am Samstag nur vereinzelt Nutzer 
auf das Angebot zugreifen.
 
Derzeit keine Ausweitung auf ande-
re Teilgebiete
Eine Ausweitung des MOBI-Angebots 
auf andere Teilgebiete ist bis zum 31. De-
zember 2026 nicht vorgesehen, da dies 
zusätzliche Fahrzeuge und Fahrpersonal 
erfordern würde. Obwohl immer wieder 
Nachfragen nach einer Angebotsauswei-
tung eingehen, ist es notwendig, dass Pro-
jekte wie MOBI in die ÖPNV-Landschaft 
überführt werden. „Dies ist eine Aufgabe, 
die der RVV im Jahr 2026 bevorsteht“, fügt 
Geschäftsleiterin Jungnitz hinzu.
 
Flexible Abholung 
Die MOBI-Kleinbusse bedienen mehr 
als 120 Abholpunkte in der Ravens-
burger Altstadt und Nordstadt sowie in 
Weingarten bis Vorderer Ochsen und 
Löwenplatz. Sie fahren keine festen 
Routen, sondern kommen individuell 
auf Bestellung der Fahrgäste. Neben 
den bestehenden Haltestellen werden 
auch rund 100 virtuelle Haltestellen an-
gefahren, die durch weiße Markierungen 
mit dem MOBI-Symbol gekennzeichnet 
sind. Innerhalb des bedienten Gebiets 
sind diese so platziert, dass Nutzer 
höchstens 300 Meter zur nächstgele-
genen Haltestelle laufen müssen.
 
Einfache Buchung
Die Buchung der Fahrten erfolgt einfach 
über die twsMobil-App, wo Start- und 
Zielort der gewünschten Fahrt ausge-
wählt werden können. Buchungen sind 
bis zu vier Wochen im Voraus möglich. 
Bei kurzfristigen Anfragen macht sich 
der nächstgelegene MOBI-Kleinbus 
umgehend auf den Weg zur gewählten 
Haltestelle und ist innerhalb von maxi-
mal zehn Minuten vor Ort.
Die Technischen Werke Schussental 
(TWS) stellen ihre Mobilitäts-App für das 
MOBI-Angebot bereit und bieten per-
sönliche Beratung in den TWS-Kunden-
centern an. Termine können unter 0751 
804-1130 oder per E-Mail an mobil@
tws.de vereinbart werden.

Das MOBI-Angebot wird bis Ende 2026 verlängert.  � Bild: RVV

Die Kulturzeit ist das Ravensburger Kul-
turprogramm, welches gemeinsam vom 
Kulturamt der Stadt Ravensburg und 
vom Theater Ravensburg veranstaltet 
wird. Zur Programmvorstellung der Kul-
turzeit 2025-2026 am Dienstag, 3. Juni 
um 19 Uhr im Theater Ravensburg sind 
alle Kulturinteressierten herzlich eingela-
den.

Facettenreiches Konzertprogramm
Das Konzertprogramm in Ravensburg 
hat viele Facetten. Über die Orches-
terkonzerte mit Klassik-Stars hinaus 
werden feine kammermusikalische Auf-
tritte von jungen Musikerinnen und Mu-
sikern im Konzertsaal der Musikschule, 
Barockmusik im Festsaal Weißenau, 
genreübergreifende Bands in der Zehnt-
scheuer und Spitzen-Ensembles wie 
das Zehetmair Quartett und Aris Quar-
tett im Konzerthaus gezeigt.
Den musikalischen Auftakt der Kultur-
zeit im September gestaltet das Vokal-
ensemble Calmus in der Evangelischen 
Stadtkirche. Mit dem Auftritt der Geige-
rin Patricia Kopatchinskaja zusammen 
mit dem Münchener Kammerorchester 
kommt ein Superstar der Klassik nach 
Ravensburg. Und auch die weltbekann-
te Bratschistin Tabea Zimmermann mit 
dem Stuttgarter Kammerorchester gas-
tiert im Konzerthaus.

Schauspielerische Bravourstücke
Nachdem letzte Saison Andrea Eckert 
als Maria Callas brillierte, kommen jetzt 
gleich zwei schauspielerische Bravour-
stücke nach Ravensburg: Vivienne 
Causemann nähert sich performativ 
dem Leben und Werk Frida Kahlos, und 
Patrycia Ziólkowska und Alicia Aumül-
ler ringen in Nicolas Stemanns preis-
gekrönter Inszenierung „Ödipus Tyrann“ 
mit einem Urdrama der Menschheit. 
Neben „Ödipus“ ist auch die zweite be-
rühmte Tragödie des antiken Dramati-
kers Sophokles zu sehen: „Antigone“ 
behandelt das Schicksal von Ödipus´ 
Tochter und den tragischen Konflikt 
zwischen sich widersprechenden ethi-
schen Prinzipien – umgesetzt als ex-

pressives Figurentheater mit Livemusik.

Weitere Highlights
Neben klassischem Schauspiel wird 
auch ein poetisches Jonglage-Solo, 
kurzweiliges Kabarett, zeitgenössischen 
Tanz und eine Reflektion von Yuval Hara-
ris Weltbestseller „21 Lektionen für das 
21. Jahrhundert“ im Theaterstück „(R)
Evolution“ gezeigt. „Eine Weihnachts-
geschichte“ nach Charles Dickens wird 
mit den Schauspielern Samuel Finzi und 
Herbert Knaup inszeniert. Und die groß-
artige Soulsängerin Fola Dada haucht 
der ‚Highpriestess of Jazz‘ Nina Simone 
neues Leben ein.

Abo- und Kartenverkauf
Der Abonnement-Verkauf beginnt am 4. 
Juni in der Tourist Information Ravens-
burg, Marienplatz 35. Abonnenten ge-
nießen ein 4-wöchige Vorkaufsrecht bis 
einschließlich 5. Juli. Der Kartenverkauf 
von Einzeltickets und online beginnt am 
Montag, 7. Juli.
Das Ravensburger Wahl-Abonnement 
mit mindestens vier Veranstaltungen 
bedeutet einen Preisvorteil von 25 Pro-
zent gegenüber dem Einzelkartenpreis 
und hat eine Reihe von weiteren Vor-
teilen.

Die neue Kulturzeit-
broschüre und 
Informationen über den
Abonnement-Verkauf sind auf der 
städtischen Internetseite 
ravensburg.de/kulturzeit abrufbar.

Im Rahmen der Ravensburger Kulturzeit kommt das Münchener Kammerorchester mit Geigerin Patricia 
Kopatchinskaja nach Ravensburg.    � Foto: Daniel Delang
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Oststadt-Quartier begeistert mit über 
1000 Besuchern beim Tag der offenen Tür

Wir suchen Sie als

Ingenieur/in für
Verkehrsanlagenplanung (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Tiefbauamt
• Entwurfs- und Ausführungsplanung (ggf. auch Bauüberwachung) von

Straßen- und Radwegebauprojekten und Erneuerungsmaßnahmen
• Projektsteuerung und Begleitung der Fachplaner in den

Leistungsphasen 1-5 HOAI
• Abstimmung der Planungen mit Fachdienststellen und weiteren

Beteiligten
• Mitwirkung an der Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen von

Informationsveranstaltungen und in städtischen Gremien

Wir erwarten von Ihnen
• abgeschlossenes Studium als Dipl.-Ing./ Bachelor- oder Master,

Fachrichtung Bauingenieurwesen mit dem Schwerpunkt
Tiefbau/Straßenbau/Verkehrsanlagenplanung oder eines vergleichbaren
Studiengangs

• Fachkenntnisse im Straßen- und Tiefbau und in Planungsprozessen
• gute Kenntnisse in VOB, HOAI, DIN-EN-Normen
• verhandlungssichere Deutschkenntnisse
• Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit mit sozialer Kompetenz sowie

strukturiertes, zielorientiertes Arbeiten

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 12 TVöD 
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sabine
Schuhmacher, Tel. 0751 82-1311.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 09.06.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

4. Auflage der Crunchtime - Towerstars werben für Berufsausbildung 

Der Tag der offenen Tür auf der Lumper 
Höhe hat über 1000 Besucherinnen 
und Besucher angelockt. Das Ost-
stadt-Quartier öffnete erstmals seine 
Türen und zahlreiche Nachbarinnen und 
Nachbarn, Interessierte sowie Unter-
stützerinnen und Unterstützer folgten 
der Einladung zur feierlichen Eröffnung.
 
Lebendige Eröffnung: Besucherin-
nen und Besucher erkunden neue 
Räume
Schon am frühen Nachmittag füllten 
sich die neu geschaffenen Räume mit 
Leben. Die Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, um sich 
ein Bild von den neuen Gebäuden auf 
der Lumper Höhe und den Möglichkei-
ten vor Ort zu machen. Das Interesse an 
der künftigen Quartiersarbeit war groß, 
ebenso die Freude darüber, dass mit 
dem Oststadt-Quartier ein Ort entsteht, 
der Begegnung ermöglicht und einen 
konsumfreien Raum für gemeinschaft-
liches Miteinander schafft.
 
Gemeinschaft im Fokus: Ideen für 
zukünftige Veranstaltungen
Groß ist auch die Beteiligung an der be-
gleitenden Umfrage zum Leben in der 
östlichen Vorstadt: Zahlreiche Gäste 

brachten ihre bereits ausgefüllten Fra-
gebögen mit, viele signalisierten Inter-
esse am ehrenamtlichem Engagement. 
Dabei wurden erste Ideen für Kurse, 
Workshops und Veranstaltungen ent-
wickelt – ein lebendiger Ausdruck da-
für, wie sehr die Menschen vor Ort das 
neue Quartier mitgestalten möchten.
 
Ein Ort der Begegnung: Freude und 
Engagement der Nachbarschaft
Julian Kehrer sorgte mit seiner vielseiti-
gen Gitarrenmusik für eine einladende 
Atmosphäre. Auch für die kleinen Gäste 
war gesorgt: Bunte Straßenkreide, spie-
lerische Aktionen der Clowns, die die Be-
sucherinnen und Besucher begrüßten, 
sorgten für leuchtende Kinderaugen.
 
Musik und Spiel: Ein Fest für die 
ganze Familie
Das Team des Oststadt-Quartiers zeigt 
sich begeistert von der positiven Re-
sonanz: „Wir freuen uns sehr über das 
große Interesse und die vielen motivie-
renden Rückmeldungen. Der Tag der 
offenen Tür war für uns ein gelungener 
Auftakt – nun blicken wir gespannt auf 
die nächsten Schritte und die gemein-
same Gestaltung dieses besonderen 
Ortes“, so das Quartiersteam.

Das Oststadt-Quartier, ein Ort zum Verweilen. � Foto: Reisch Projektentwicklung

Öffnungszeiten der Quartiersarbeit: 

Montag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 
Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Termine sind auch nach Vereinbarung möglich unter oststadt.quartier@ 
bruderhausdiakonie.de, Tel.: 0151 277 731 18

Ordnungsamtsbestattung am 5. Juni

Die nächste Ordnungsamtsbestattung 
der Stadt Ravensburg findet am Don-
nerstag, 5. Juni um 10 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof statt. Treffpunkt ist die 
Aussegnungshalle auf dem Hauptfried-
hof, es spricht Pfarrer Jägle.

Beigesetzt werden:
Erich Hecht, 1949 - 2025
Peter Holzwarth, 1941 - 2025

Cornelia Vogel, 1957 – 2025
Mihajlo Zita, 1952 - 2025

Die Friedhofsverwaltung der Stadt lädt 
herzlich alle ein, die den Verstorbenen 
auf ihrem letzten Weg die letzte Ehre er-
weisen möchten. 
Ihre Anwesenheit ist ein wertvoller Aus-
druck des Respekts und der Verbun-
denheit.

Was ist eine Ordnungsamtsbestattung?

Bei einer Ordnungsamtsbestattung werden Personen beigesetzt, die ohne An-
gehörige in Ravensburg verstorben sind. Die Verstorbenen werden auf dem 
Hauptfriedhof beigesetzt. Die Gräber gehören der Stadt Ravensburg und wer-
den auch durch die Stadt gepflegt. Pro Jahr finden in Ravensburg zwischen 25 
und 30 Ordnungsamtsbestattungen statt. Bereits 19 Ordnungsamtsgräber sind 
auf dem Ravensburger Hauptfriedhof zu finden.

Die Organisation der Ordnungsamtsbestattungen sowie die Beisetzung der 
Urnen erfolgt durch die Friedhofsverwaltung der Stadt Ravensburg. Bei der Be-
stattung selbst spricht ein Geistlicher letzte Worte für die Verstorbenen.

Auch in diesem Jahr laden die Ravens-
burg Towerstars gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit und der Stadt Ra-
vensburg wieder zu einem besonderen 
Event rund um das Thema „Berufsaus-
bildung“ ein. Unter dem Motto „Crun-
chtime für Deine Berufswahl“ findet am 
Mittwoch, 4. Juni, von 9 bis 15 Uhr die 
inzwischen vierte Auflage der Veranstal-
tung in der CHG Arena statt.
 
62 Austeller vor Ort
Dort, wo sonst die Ravensburg Tower-
stars um Tore und Punkte kämpfen, ha-
ben junge Menschen die Gelegenheit, 
sich über ihre berufliche Zukunft zu in-
formieren. 62 Aussteller – darunter eine 
breite Auswahl regionaler Unternehmen 
aus Industrie, Handwerk und Dienstleis-
tung sowie Behörden und Institutionen 
– präsentieren ihre Ausbildungs- und 
Berufsmöglichkeiten. Das Besondere: 
Viele Stände werden von Auszubilden-
den selbst betreut, sodass persönliche 
Gespräche auf Augenhöhe möglich 
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sind. Zudem können sich Interessierte 
direkt über aktuell offene Ausbildungs-
plätze informieren.
Bereits zum vierten Mal wird auch die 
Stadt Ravensburg mit einem Stand vor 
Ort sein. Die Ausbildungsleitung sowie 
eine aktuelle Auszubildende beant-
worten gerne alle Fragen rund um die 
verschiedenen Ausbildungsberufe und 
Studienmöglichkeiten bei der Stadtver-
waltung.

Praxisnah und ungezwungen
Die Veranstaltung ist gezielt als Ergän-
zung zu klassischen Jobmessen ge-
dacht – praxisnah, direkt und in einer 
außergewöhnlichen und ungezwunge-
nen Atmosphäre. In den vergangenen 
Jahren entstanden so bereits zahlreiche 
Kontakte, aus denen später Ausbil-
dungsverhältnisse hervorgingen.
 
Umfangreiches Rahmenprogramm
Neben den Unternehmensständen er-
wartet die Besucher auch in diesem 

Jahr wieder ein vielseitiges Rahmenpro-
gramm. Interviews mit Profispielern der 
Ravensburg Towerstars, Autogramm-
stunden, spannende Einblicke hinter die 
Kulissen der CHG Arena und weitere 
Aktionen sorgen für zusätzliche High-
lights.
Der Eintritt ist frei. 

Mehr Informationen 
und die Liste aller 
teilnehmenden Aussteller 
finden Sie unter 
www.towerstars.de/crunchtime

Am Mittwoch, 4. Juni, von 9 bis 15 Uhr findet mit der „Crunchtime” ein besonderes Event rund um das 
Thema Berufsausbildung in der CHG Arena statt.       �   Foto: Ravensburg Towerstars

Rathauskonzert mit dem  
Stadtorchester Ravensburg e.V. 

Das Stadtorchester Ravensburg e.V., 
welches gemeinsam mit dem Kulturamt 
auch Veranstalter der beliebten Rat-
hauskonzerte ist, wird unter der Leitung 
von Musikdirektor Harald Hepner mit 
einem bunten Programm am Donners-
tag, 5. Juni, um 19.30 Uhr auf dem Ma-
rienplatz aufspielen. Marsch und Polka 
sind genauso dabei wie Bigband-Style, 
Jazziges und Ausflüge in die Filmmusik. 
Lassen Sie sich von den musikalischen 
Klängen mitreißen und begeistern.  

Informationen über alle Konzerte gibt 
es im Veranstaltungskalender der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.de. 

Auskünfte erhalten Sie auch bei der 
Tourist Information Ravensburg, Ma-
rienplatz 35 im Lederhaus, Telefon 0751 
82-2828.Anlässlich des Rathauskon-
zertes wird der südliche Marienplatz am 
Donnerstag 5. Juni in der Zeit von 17 
Uhr bis 22 Uhr für den Rad-, den Liefer- 
und den Taxiverkehr gesperrt.

Foto: Stadtorchester Ravensburg e. V.

Bundesweiter Hitzeaktionstag:  
Trinkwasserbrunnen und kühle Orte in 
Ravensburg
Mit dem Sommer steigen nicht nur 
die Temperaturen, sondern auch die 
gesundheitlichen Risiken – insbeson-
dere für ältere Menschen, Kinder und 
chronisch Kranke. Der bundesweite 
Hitzeaktionstag möchte genau darauf 
aufmerksam machen und sensibilisiert 
für den richtigen Umgang mit hohen 
Temperaturen, denn Hitze ist das größ-
te durch den Klimawandel bedingte 
Gesundheitsrisiko in Deutschland. Sie 
kann für alle gefährlich werden und das 
Risiko wird in den kommenden Jahren 
weiter zunehmen.
Hitzebedingte Beschwerden wie 
Schwindel, Kopfschmerzen, Erschöp-
fung oder Kreislaufprobleme sollten 
keinesfalls unterschätzt werden. Solche 
Symptome können auf eine beginnen-
de Überhitzung des Körpers hindeu-
ten. Ausreichend trinken und kühlende 
Maßnahmen wie erfrischende Fußbäder 
können helfen, die Körpertemperatur zu 
regulieren.​

Trinkwasserbrunnen in Ravensburg
In Ravensburg gibt es viele öffentliche 
Trinkwasserspender und -brunnen, um 
sich kostenlos mit frischem Trinkwas-
ser versorgen. Bitte achten Sie dabei 
auf die Beschilderung an dem jeweili-
gen Brunnen, ob es sich tatsächlich um 
Trinkwasser handelt.
·Viehmarkt (Brunnen neben Rathaus), 
Marienplatz 22 
· Lamm-Brunnen, Marienplatz 41 
· Am Kornhaus, Marienplatz 8 
· Hirschgraben-Park 
· �Obere Herrenstraße / Katzenlieseles-

turm 
· �Rathaus / Marktstraße, gegenüber 

Marktstraße 9 

· �Rutenbrunnen, gegenüber Marktstra-
ße 53 

· Veitsburg 2 
· St. Christina 4 
· Forstamt, Federburgstraße 42 
· Kuppelnaustraße 18 
· �Alter Friedhof, gegenüber Georgstraße 1 
(derzeit in Reparatur) 

· �im TWS-Kundencenter, Gespinstmarkt 15
· Skatepark Sportzentrum, Rechenwiesen 

Refill-Aufkleber in Geschäften
Zusätzlich zu den Trinkwasserstellen, 
kann man nach Refill-Aufklebern bei 
Geschäften Ausschau halten. Wenn ein 
Aufkleber am Geschäftseingang ange-
bracht ist, darf man dort kostenfrei Lei-
tungswasser in die eigene Trinkflasche 
auffüllen.
Neben dem örtlichen Handel verkauft 
auch die Tourist Info im Lederhaus, 
Marienplatz 35 verschließbare Glasfla-
schen.

Kühle Orte in Ravensburg
Ob Parkanlagen, Waldgebiete oder 
schattige Spielplätze - in Ravenburg 
gibt es viele Plätzchen, um an heißen 
Tagen Schatten und Abkühlung zu fin-
den. Ein Liste und die entsprechenden 
Koordinaten dieser Orte sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/klimatipps.

In Ravensburg gibt es viele Trinkwasserbrunnen 
und kühle Orte, um bei die Hitze die nötige Ab-
kühlung zu finden.    � Foto: Felix Kästle

Entdecken Sie Ravensburg zum Nulltarif
Wussten Sie schon? Jeden Samstag 
können Sie kostenlos mit Bus und Bahn 
nach Ravensburg fahren. Innerhalb der 
Stadttarifzone Ravensburg-Weingarten 
ist die Nutzung des öffentlichen Nah-
verkehrs, einschließlich Stadt- und Re-
gionalbusse sowie der Züge der Boden-
see-Oberschwaben-Bahn (BOB), völlig 
kostenlos. So steht einem samstäg-
lichen Ausflug zum Einkaufen und Ge-
nießen in Ravensburg nichts im Wege.
Um das kostenlose Angebot zu nut-
zen, benötigen Sie einen digitalen Fahr-
schein, den Sie bequem in der twsMo-
bilApp oder der bodo-App erhalten. 
Auch ohne Smartphone können Sie mit 
der bodo-eCard als Chipkarte bargeld-
los einsteigen. An Samstagen wird der 

Nulltarif innerhalb der Stadtzone ge-
bucht; außerhalb dieser Zone erhalten 
Sie 30 Prozent Nachlass auf den Preis 
eines Einzelfahrscheins.
Zusätzlich bieten wir Ihnen kostenlose 
Parkmöglichkeiten in der Stadt: An den 
Parkplätzen Bechtergarten und Schef-
felplatz sowie auf dem Oberschwaben-
hallenparkplatz können Sie Ihr Auto am 
Wochenende ganz gebührenfrei abstel-
len. In der Marienplatz-Tiefgarage kön-
nen Sie sogar täglich die erste Stunde 
kostenlos parken. Danach fallen Ge-
bühren an.

Nähere Informationen zu den Tarifbe-
dingungen und dem Zonenplan finden 
Sie unter  www.ravensburg.de/nulltarif.
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Neu im Bürgerportal des Landkreises: 
Führerscheinangelegenheiten online 
beantragen

Wir suchen Sie als

Aufsicht Kunstmuseum (m/w/d)
ab 01.07.2025 in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Kunstmuseum
• Beaufsichtigung der verschiedenen Räume des Kunstmuseums

während der Umbauzeiten ca. 6 Wochen im Jahr ganztags (z.B.
Umbauzeiten 2025 vom 07.07.2025 bis 24.07.2025 und vom
03.11.2025 bis 21.11.2025 von Montag bis Freitag)

• Beaufsichtigung bei Führungen und Abendveranstaltungen außerhalb
der Öffnungszeiten

• Beaufsichtigungen als Krankheitsvertretung zu den Öffnungszeiten 

Wir erwarten von Ihnen
• Serviceorientierung
• zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• Freude am Umgang mit Menschen sowie Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit, auch abends und am Wochenende

bei Sonder- bzw. Abendveranstaltungen

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 3 TVöD in Teilzeit (6,8 Stunden/

Woche)
• Job-Deutschland-Ticket oder Zuschuss bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sylvia Bernhard,
Tel. 0751 82-1316.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 04.06.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Werkstudent/in im Bereich
Digitalisierung (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Hauptamt
• Erstellen digitaler Antragsformulare und Workflows mit der Software

Formcycle
inkl. dem damit verbundenen Prozessmanagement

• Unterstützung bei einzelnen Digitalisierungsprojekten 
• Unterstützung bei laufenden Aufgaben auch in Bezug auf unser

Dokumentenmanagementsystem Enaio, inkl. Unterstützung im First-
Level-User-Support

Wir erwarten von Ihnen
• mindestens begonnenes 2. Bachelorsemester im Bereich

Wirtschaftsinformatik 
• Vorkenntnisse im Bereich Prozessmanagement 
• Sorgfalt, Zuverlässigkeit sowie Kontakt- und Kommunikationsfreude
• eigenverantwortliche, selbstständige und ergebnisorientierte

Arbeitsweise mit Engagement für eine konstruktive Zusammenarbeit in
einem kleinen Team

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung in Entgeltgruppe 4 TVöD bei einem

Beschäftigungsumfang von max. 20 Wochenstunden, befristet auf 1
Jahr

• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Alina Weyer, Tel.
0751 82-1313.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 09.06.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

KURZ NOTIERT

Stadtmeisterschaft im Mountainbike – 
jetzt anmelden!

Ab sofort ist die Beantragung neuer 
Führerscheine sowie der Umtausch be-
stehender Führerscheine bequem online 
über das Bürgerportal des Landkreises 
möglich. „Bürgerinnen und Bürger kön-
nen die entsprechenden Führerschein-
anträge bequem von zuhause aus und 
rund um die Uhr ausfüllen und direkt on-

line einreichen. Der Gang zur Behörde 
entfällt somit komplett“ erklärt Bürger-
servicedezernentin Tina Schädler.
 
Die digitalen Anträge stehen ab sofort 
im Bürgerportal unter www.onlinediens-
te.rv.de zur Verfügung.

Im Rahmen des dritten Weststadt Action 
Festivals findet dieses Jahr zum ersten 
Mal die Stadtmeisterschaft im Mountain-
bike statt. Die Stadtmeisterschaft wird 
am 12. Juli ausgetragen. Ausrichtungs-
ort ist die Firmengruppe Burk, Schma-
legger Straße 21 in Ravensburg. Teilnah-

meberechtigt sind alle Personen, die in 
Ravensburg wohnen oder in einem Ver-
ein in Ravensburg organisiert sind.

Anmeldungen sind bis zum 5. Juli unter 
dem Link www.weststadt-action-festi-
val.de möglich.

STADTGESELLSCHAFT
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Invasive Pflanzenarten: Wanderausstellung bis 4. Juli am Seelhaus

STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Seit 26. Mai bringt der Landschaftser-
haltungsverband Ravensburg (LEV) das 
Thema invasive Pflanzenarten direkt in 
den öffentlichen Raum – greifbar, le-
bendig und eindrucksvoll gestaltet. Die 
erste Wanderausstellung des LEV Ra-
vensburg macht auf eine schleichende 
Gefahr für unsere heimische Natur auf-
merksam: Pflanzen, die ursprünglich 
nicht bei uns heimisch sind, sich unkon-
trolliert ausbreiten und dabei die Arten-
vielfalt bedrohen. Die Ausstellung macht 

bis Freitag, 4. Juli zwischen Seelhaus 
und Bachstraße Halt in der Ravensbur-
ger Innenstadt.

Natur zum Anfassen – in ungewöhn-
lichem Rahmen
Die Ausstellung zeigt ausgewählte inva-
sive Pflanzenarten, die sich zunehmend 
in unseren Landschaften ausbreiten. 
Präsentiert werden sie in großen Obst-
großkisten, die nicht nur als Ausstel-
lungsfläche dienen, sondern auch di-

rekt mit den entsprechenden Pflanzen 
lebendig bepflanzt sind. So bekommen 
Besucherinnen und Besucher einen un-
mittelbaren Eindruck davon, wie diese 
Arten aussehen – und wie präsent sie 
bereits sind.

Warum das Thema wichtig ist
Viele invasive Neophyten wurden ur-
sprünglich als Zierpflanzen eingeführt 
oder gelangten unbeabsichtigt zu uns. 
Doch sie verdrängen heimische Arten, 

verändern Lebensräume und gefährden 
dadurch ganze Ökosysteme. Die Ausstel-
lung will für dieses oft unterschätzte The-
ma sensibilisieren – und dazu anregen, 
genauer hinzuschauen, zu hinterfragen 
und im eigenen Umfeld aktiv zu werden.

Das Projekt konnte durch Unterstützung 
der Heimatstiftung der Kreissparkasse 
Ravensburg, im Rahmen der Biodiversi-
tätsstrategie des Landkreis Ravensburg 
umgesetzt werden.

Freiwilligenagentur  
im Rathaus

Witwen-Stammtisch 
am 7. Juni in der  
Bäckerei Hausmann
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 7. Juni, ab 10 Uhr in der Bä-
ckerei Hausmann (im Möbelhaus Run-
del). Es sind alle interessierten Frauen 
eingeladen um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/witwen-
stammtisch oder telefonisch bei der 
Freiwilligenagentur im Rathaus unter 
Tel. 82 -1212.  

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Weinbergstraße
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
E-Mail: mgh.rv-weinbergstrasse@stif-
tung-liebenau.de

Digitalberatung 
Immer am ersten Samstag im Monat 
findet von 10 bis 13 Uhr die Digitalbe-
ratung im Mehrgenerationenhaus in der 
Weinbergstraße 11 statt. 
Termine:  7. Juni, 5. Juli, August: Som-
merpause, 6. September, 4. Oktober, 8. 
November, 6. Dezember
Geboten wird:
•	 Beratung zu Apps und Einstellungen
•	 Persönliche 1:1-Beratung
•	 �Hilfe im alltäglichen Umgang mit digi-

talen Geräten

•	 Kauf- und Vertragsberatung
•	 Individuelle Unterstützung

Line Dance für Anfänger 
Jeden Freitag, außer in den Ferien, 
findet von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
Line Dance für Anfänger statt.
Line Dance fördert die Konzentration, 
Koordination und das Denkvermögen, 
indem es neue Verknüpfungen im Ge-
hirn anregt – eine ideale Vorbeugung 
gegen Demenz. Zudem stärkt es Herz 
und Kreislaufsystem, verbessert die 
Ausdauer und macht Gelenke, Muskeln 
und Sehnen beweglich. Und das Beste: 
Es macht einfach riesigen Spaß!
Die Teilnahme am Line Dance kostet 5 
Euro pro Einheit.

OA Overeaters Anony-
mous (Essstörungen 
aller Art)
12- Schritte-Programm für Menschen 
mit Essstörungen aller Art - wöchent-
liches Teilen von Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung in der Gruppe (anonym) von 
und mit Menschen, für die Essen/Nicht-
Essen zum Problem geworden ist.
Treffen: wöchentlich am Freitag, von 
19 Uhr bis 20.30 Uhr im kleinen Ge-
meinschaftsraum des Mehrgeneratio-
nenhauses Weinbergstraße

Lust zu helfen?  
Freiwillige für unsere 
Digitalberatungen  
gesucht!
Wir suchen freiwillige Helferinnen und 
Helfer für unsere Digitalberatung, die 
Lust haben, Bürgerinnen und Bürger zu 
beraten, um die Chancen der Digitalisie-
rung zu nutzen.
Immer am ersten Samstag und am 
zweiten Freitag im Monat findet in 
Ravensburg im Rahmen des Repair- 

Cafes eine digitale Sprechstunde statt, 
bei der Bürgerinnen und Bürger sich zu 
digitalen Angelegenheiten beraten zu 
können.
Mögliche Themen können sein:
•	 Hilfe im Umgang mit dem Smart-

phone, Tablet und anderen Geräten
•	 Beratung zum Kauf geeigneter Gerä-

te
•	 Vermeidung potenzieller Fallstricke im 

Umgang mit digitalen Geräten
•	 Individuelle Unterstützung bei Pro-

blemstellungen wie Ersteinrichtung 
oder Registrierungen

Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. 

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Rahlentreff
Absenreuterweg 24/2, 
882213 Ravensburg
Tel.: 0751 359018810
E-Mail: 
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Französisch für  
Anfänger
Sie haben Zeit  und würden gerne in 
netter Runde Ihren passiven Wortschatz 
aktivieren? Sie wollen für Ihren nächs-
ten Urlaub trainieren oder einfach auch 
nur mal wieder Französisch sprechen? 
Dann sind Sie richtig!
Wöchentlich, jeden Montag von 11-
12 Uhr und jeden Dienstag von 9-10 
Uhr. Sie können jederzeit dazukommen.
Bei Bedarf auch Nachhilfe für Franzö-
sisch für Schüler.

Ehrenamtliche für die 
Betreuungsgruppe 
Regenbogen im Rah-
lentreff gesucht!

Die Regenbogengruppe im Rahlentreff 
der Weststadt ist eine Betreuungsgrup-
pe für ältere Menschen mit einem ab-
wechslungsreichen, aktivierenden Pro-
gramm.
Haben Sie Spaß im Umgang mit älteren 
Menschen und wollen einen schönen 
Nachmittag verbringen? Dann kommen 
Sie gerne ins Team der Regenbogen-
gruppe und engagieren sich ehrenamt-
lich!
Ihre Tätigkeiten sind:
· �Unterstützung beim wöchentlichen 

Programm
· �Jahreszeitliche Aktivitäten und Feiern
· �Biographiearbeit
· �Gemeinsames Singen
· �Begleitung bei Spaziergängen
· �Und vieles mehr…
Das bekommen Sie für Ihr Engagement:
· �Die Möglichkeit, an Fortbildungen teil-

zunehmen
· �Mitarbeit in einem tollen und freund-

lichen Team
· �Eine kleine Aufwandsentschädigung
· �Flexible, nach Ihren Wünschen einge-

plante Arbeitszeiten
Eine qualifizierte Betreuungsfachkraft 
leitet die Gruppe. Sie werden auf die 
Tätigkeit vorbereitet und arbeiten immer 
in einem Team. Die Gruppe findet jeden 
Montag von 14 bis 17 Uhr statt.
Für weitere Informationen melden Sie 
sich gerne unter 0751/ 359018810 
oder per E- Mail mhg.rv-rahlentreff@
stiftung-liebenau.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Offener Spieletreff für 
„Jung und Alt“
Immer am ersten Freitag im Monat von 
15.30 bis 17 Uhr und am dritten Freitag 
im Monat von 18 bis 19.30 Uhr findet 
ein offener Spiel- und Basteltreff für 
„Jung und Alt“ im Mehrgenerationen-
haus Rahlentreff statt. Der Eintritt ist frei. 
Bei Fragen können Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail melden.
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Filmabend 
Am 30 Juni wird der Film „Schmetter-
linge im Ohr” präsentiert.
Filmbeschreibung: Der alternde Ge-
schichtslehrer Antoine muss sich end-
gültig eingestehen, dass er schwerhörig 
geworden ist, als er einen Feueralarm 
überhört und zwar seine Nachbarn mit 
seinem morgendlichen Wecker aus 
dem Schlaf reißt, selbst aber friedlich 
weiterschläft. Mit dem neuen Hörgerät 
kann er endlich wieder seine Umwelt 
wahrnehmen. Dazu gehört auch seine 
neue Nachbarin Claire, die nach dem 
Verlust ihres Mannes vorübergehend in 
die Wohnung ihrer Schwester eingezo-
gen ist. Der Filmabend findet immer am 
letzten Freitag im Monat von 18 Uhr bis 
20 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
Bei Fragen können Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail melden. 

Seniorengymnastik
Alle, die in einer netten Gruppe etwas 
für ihre Beweglichkeit und Kondition 
tun möchten, sind herzlich willkommen.
Wir treffen uns montags von 9.30 bis 
10.30 Uhr zu zuvor angegebenen Ter-
minen meist zweimal im Monat. Die 
nächsten Termine sind: 2. Juni, 16. Juni
Teilnahmegebühr: 2 Euro je Teilnahme
Bei Fragen können Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail melden.

Diakonisches Werk Ober-
schwaben Allgäu Bodensee 

Interkulturelles Som-
merfest – ein Fest für 
die ganze Familie! 
Herzliche Einladung – Anstatt die Gren-
zen dichtzumachen, eröffnen wir Räu-
me. Räume, in denen die Vielfalt einer 
Stadt erlebbar wird. Denn wir sind über-
zeugt: In der Begegnung liegt die Kraft!
Daher laden die Diakonie Oberschwa-
ben Allgäu Bodensee und die Stadt 
Ravensburg am Donnerstag, 5. Juni, 
gemeinsam zu einem Interkulturellen 

Sommerfest im Garten des Matthäus-
Gemeindehauses ein. Wir starten um 
16 Uhr und Sie können bis ca. 20 Uhr 
mit uns gemeinsam den Sommer und 
die Vielfalt feiern.
Für ein Kinderangebot (mobile Büche-
rei, mehrsprachiges Vorlesen, Kinder-
schminken, Spielsachen) und ausrei-
chend Getränke ist gesorgt – das Buffet 
möchten wir gerne aus mitgebrachten 
Speisen zusammenstellen. Teller sind 
ebenfalls vorhanden, sodass auch Sala-
te mitgebracht werden können. Es gibt 
Tische und genug Rasenfläche für eige-
ne Picknickdecken.
Wir freuen uns auf individuelle Begeg-
nungen zwischen Einzelpersonen und 
Familien, die zu neuen Bekanntschaften 
und Freunden in der Nachbarschaft, 
oder darüber hinaus, führen.
Vielen Dank für die finanzielle Unter-
stützung durch die Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg sowie aus dem Fördertopf 
des Landratsamts Ravensburg.

Veranstalter:

HERZLICHE EINLADUNG ZUM INTERKULTURELLEN SOMMERFEST

Die Diakonie OAB und die Stadt Ravensburg laden herzlich zum ersten 
Sommerfest in die Weinbergstraße ein. Ein Fest für die ganze Familie.

WANN? Do., 05. Juni 2025, 16:00 – 20:00 Uhr
WO?  im Park hinter dem Matthäus Gemeindehaus,  
  Weinbergstraße 12, 88214 Ravensburg
  Bei schlechtem Wetter findet das Sommerfest im Gartensaal  
  des Matthäus Gemeindehaus statt.

Ein Fest für die ganze Familie

05.06.2025
16:00 – 20:00 UHR

INTERKULTURELLES  
SOMMERFEST

WIR BRINGEN ALLE ESSEN MIT UND TEILEN ES MITEINANDER!

zu google maps

Unterstützer:

PLATZ FÜR PICKNICKDECKEN

Schwäbischer Albverein e.V., 
Ortsgruppe Ravensburg

Rundtour bei Überlingen
Termin: Sonntag, 15. Juni
Treffpunkt: 7.20 Uhr am Bahnhof RV 
Bahnsteig 3, Fahrt mit DB nach Fried-

richshafen und Überlingen, mit Bus 
nach Bruckfelden
Wanderstrecke: Von Bruckfelden über 
Steinhöfe nach „Maria im Stein“, Turm 
Hohenbodman mit Aussicht, Ort Ho-
henbodman mit 1000-jähriger Linde, 
weiter nach Owingen, Bambergen und 
Reutehöfe
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit 
dreieinhalb Stunden, Auf- u. Abstieg cir-
ca 300 Hm
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr 
nach Absprache in Owingen oder Über-
lingen
Rückfahrt: Gegen 15.50 Uhr oder 14.50 
Uhr, Ankunft in Ravensburg gegen 
17.18 Uhr oder 16.18 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10 Euro, für Mitglieder 
8 Euro
Hinweis: 
Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper und 
Getränk
Anmeldung bis Samstag, 14. Juni, 13 
Uhr bei Wanderführer Anton Keller, Tel.: 
0751 / 26933
Bei Anmeldung Tel. Nr. und Deutsch-
land-Ticket Besitz angeben
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Begegnung in 
Oberschwaben

Vortrag Dr. Blume
Warum Antisemitismus uns alle an-
geht  
Zeit: Dienstag, 3. Juni, 19 Uhr
Ort:  Evangelisches Martin Luther Ge-
meindehaus Weingarten, Abt Hyller 
Straße 17/1

Weit mehr als 5.000 antisemitische 
Straftaten haben die Behörden 2024 
in Deutschland  registriert.  Jüdinnen 
und Juden können sich im öffentlichen 
Raum nicht mehr sicher fühlen.  Ob an 
der Universität, in der Kneipe oder im 
Supermarkt: Anfeindungen können der-
zeit überall lauern. Welche Motive ste-
cken dahinter? Zu dieser Frage nimmt 
Dr. Michael Blume,  Beauftragter der 
Landesregierung Baden-Württemberg 

gegen Antisemitismus und für jüdisches 
Leben, in seinem Vortrag „Warum Anti-
semitismus uns alle angeht“  Stellung. 

Ein wichtiger Leitsatz für die Arbeit von 
Dr. Michael Blume ist der Satz von Rab-
biner Jonathan Sacks: »Der Hass, der 
mit den Juden beginnt, endet nie mit 
den Juden. « Wer diesen Satz versteht, 
versteht, wie Antisemitismus und die 
damit verwobenen Verschwörungsmy-
then funktionieren. Doch woher kommt 
dieser Hass? Antisemitismus lässt sich 
nicht allein aus Religionsfeindlichkeit 
oder Rassismus ableiten, sondern rich-
tet sich gegen Bildung und Aufklärung 
schlechthin. 
Und letztlich gegen uns alle. „Antise-
mitismus ist nicht irgendein Verschwö-
rungsglauben, sondern er bedroht die 
Grundlagen jeder friedlichen, freiheit-
lichen und rechtsstaatlichen Ordnung“, 
so Dr. Blume. 
Der terroristische Angriff der Hamas auf 
Israel am 7. Oktober 2023 hat den Anti-
semitismus weltweit neu befeuert und 
noch stärker sichtbar gemacht. 

Antisemitismus ist in fast allen Berei-
chen der Gesellschaft exponentiell auf-
geflammt, auch in solchen, in denen 
man es nicht in dem Maß erwartet hät-
te. „Wir sind am Antisemitismus nicht 
schuld, aber wir haben die Verantwor-
tung, das Bewusstsein dafür zu entwi-
ckeln, ihn aktiv zu bekämpfen“, lautet 
Dr. Blumes Credo. 

Der Vortrag versucht, hierzu einen Bei-
trag zu leisten.

Dr. Michael Blume� Foto: Copyright die arge Jola

Kultur

Kunstmuseum Ravensburg

Kuratorische  
Führungen
Am Donnerstag, 5. Juni und am 
Donnerstag, 26. Juni, jeweils um 
17 Uhr, finden kuratorische Führungen 
durch die aktuelle Ausstellung »Alina 
Szapocznikow. Körpersprachen« statt.

Am ersten Termin wird die Direktorin 
Ute Stuffer die Besucherinnen und Be-
sucher durch die Ausstellung begleiten 
und spannende Einblicke in das Leben 
und Werk der polnischen Bildhauerin 

Alina Szapocznikow geben. Am zweiten 
Termin übernimmt die wissenschaftli-
che Volontärin Lea Daro und lädt dazu 
ein, die faszinierenden Körpersprachen 
Szapocznikows zu entdecken.

Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro, 
zuzüglich 9 Euro Eintritt pro Person. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
sowie Studierende und Auszubildende 
haben freien Eintritt und können an allen 
Führungen kostenfrei teilnehmen.

Anmeldungen sind unter anmeldung@
kunstmuseum.de möglich.

Kunstmuseum Ravensburg, Foto: Wynrich Zlomke

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 31. Mai
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit

Sonntag, 1. Juni
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)
15 Uhr: Öffentliche Führung

Mittwoch, 4. Juni
11.15 Uhr: Kunst und Gesundheit (kos-
tenfrei)

Donnerstag, 5. Juni
17 Uhr: Kuratorische Führung

Samstag, 7. Juni
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
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Sonntag, 8. Juni
15 Uhr: Öffentliche Führung

Anmeldungen sind unter anmeldung@
kunstmuseum.de möglich. Keinen Ter-
min verpassen? Folgen Sie uns auf 
unserem Instagram-Kanal @kunstmu-
seumravensburg.

Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 31. Mai
12.30 Uhr: Führung „Alles schöner 
Schein? Das Konzerthaus und seine 
Kulissen um 1900“

Samstag, 7. Juni
12.30 Uhr: Führung „Rundgang durch‘s 
Quartier“
15.30 Uhr: Führung „Alles schöner 

Schein? Das Konzerthaus und seine 
Kulissen um 1900“

Anmeldung für Führungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 82-2664 oder per 
Online-Buchung auf der Homepage

Theater Ravensburg e.V.

Alte Liebe - OPEN AIR 
- zum letzten Mal in 
dieser Spielzeit!
Samstag, 7. Juni um 20 Uhr
Schauspiel nach dem gleichnamigen 
Roman von Elke Heidenreich und Bernd 
Schroeder

Die Zeit ist an Lore und Harry in über 
30 Jahren Ehe nicht spurlos vorüber-
gegangen. Lore, leidenschaftliche Bi-
bliothekarin, sieht sich mit Schrecken 
als zukünftige Rentnerin untätig neben 
ihrem Gatten sitzen. Den frisch pensio-
nierten Harry zieht es derweil am liebs-
ten in seinen Garten. Beide sehen sich 
an einem Scheideweg: entweder wer-
den sie endgültig zu einem Paar, das 
nur noch aus Gewohnheit zusammen 
lebt oder sie nutzen die letzte Chance 
auf einen zweiten Frühling.
In einem sind sich die beiden aber einig: 
ihre Tochter Gloria hat alles nur Mögli-
che im Leben falsch gemacht! Nun will 
Gloria in dritter Ehe einen steinreichen 
Industriellen heiraten, der auch noch ihr 
Vater sein könnte – wie konnte es so 
weit kommen?
Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore 
und Harry durch ihren Ehe-Alltag, um 

schließlich ihre alte Liebe zueinander 
neu zu entdecken.

Mit: Jutta Klawuhn und Bernd Wengert
Es gilt bei OPEN AIR Veranstaltungen 
freie Platzwahl! Bei schlechter Witterung 
findet diese im Theatersaal statt!

Tickets an der Abendkasse ab 17 Uhr, 
Tel. 0751-23364 oder online www.thea-
ter-ravensburg.de/tickets

� Foto: Marco Ricciardo

Das neue Amtsblatt  
lebt auch von Ihren Inhalten
Als gemeinnützige Organisation oder 
Verein können Sie Ihre Veranstal-
tungshinweise kostenlos mit unserer 
Leserschaft teilen. So erfahren über 
25.000 Haushalte in Ravensburg und 
den Ortschaften von Ihren Vorhaben.  
Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum Thema 
Anzeigen schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.

RedRave  
Social Running Club

Gemeinsames Lauf-
training in Ravensburg

Jeden Dienstag um 
18.15 Uhr. Treffpunkt 
beim Saray Imbiss in 
der Grüner-Turm-Straße 
24 in Ravensburg. Um 

18.30 Uhr starten wir mit einem Warm-
Up-Kilometer zum roten Platz des 
Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Stabi-
Training mit kräftigenden Übungen und 
Dehnungen statt, bevor es im Cool-
down-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Sport

Kinderstiftung Ravensburg

Wie eine Tasse Kaffee 
Kindern aus Ravens-
burg Chancen schenkt
In der Region Bodensee-Oberschwa-
ben verbindet die Aktion “Herzens-
kaffee” Kaffeegenuss mit sozialem 
Engagement: Die Aktion ist eine Ko-
operation von CAFÉSITO und den drei 
Partnerorganisationen Kinderstiftung 
Ravensburg, Kinderstiftung Bodensee 
und Stiftung Kinderchancen Allgäu und 
die Einnahmen fließen direkt in Projekte 
für Chancen- und Bildungsgerechtigkeit 
von Kindern hier vor Ort. 
Zahle einfach 1 Euro mehr auf eine 
Packung Kaffee deiner Wahl und helfe 
damit Kindern in der Region - auch hier 
aus Ravensburg! 

Geröstet wird in der CAFÉSITO-Röste-
rei in Kißlegg. Kaufen oder vor Ort ge-
nießen kann man auch im CAFÉSITO 
- Café am Gänsbühl in Ravensburg. 
An beiden Standorten sind Menschen 
mit und ohne Behinderung gemeinsam 
tätig im Rahmen eines Inklusionspro-
jekts der OWB. Der Herzenskaffee ist 
jetzt auch online unter www.cafesito.
de erhältlich. Wähle dort einfach deine 
Lieblingssorte, füge im Warenkorb die 
1 Euro-Spende hinzu und schon unter-
stützt du mit deinem Kauf die Projekte 
der Kinderstiftungen. 

Auch als Geschenk ist der Herzenskaf-
fee eine gute Wahl – jede Tasse hilft. 

Weitere Informationen unter: www.kin-
derstiftung-ravensburg.de/sie-wollen-
helfen/herzenskaffee 

Foto: Adobe Stock/Kinderstiftung Ravensburg

Seniorentreff

Kontakt:
Seniorentreff Ravensburg e.V.
Hirschgraben 7, 88214 Ravensburg
0751 32747
kontakt@seniorentreff-rv.de  
www.seniorentreff-rv.de

Veranstaltungen
Montag, 2. Juni:
9 Uhr: Aquarellmalen, 9.30Uhr: Politi-
sches Frühstück, 11.00 Uhr: Wirbel-
säulengymnastik I, 11.50 Uhr: Wirbel-
säulengymnastik II, 14 Uhr: PC- und 
Handyberatung (mit Anmeldung), 14 
Uhr: Tischtennis (mit Anmeldung), 14 
Uhr: Stricken für soziale Zwecke, 15 
Uhr: Singen für alle

Dienstag, 3. Juni: 
9 Uhr: Französische Literatur, 9.00 Uhr: 
Wirbelsäulengymnastik III, 9.30 Uhr: 
Everyday English, 9.50 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik IV, 10 Uhr: Französisch III, 
10.15 Uhr: Leichte Italienisch-Konver-
sation, 10.45 Uhr: Western- und Coun-
trytanz, 14 Uhr: Gesellschaftsspiele in 
festen Gruppen, 14.30 Uhr: Lektüre-
kurs zu William Shakespeares „Ham-
let“, 14.30 Uhr: Windrädchen basteln 
(für angemeldete Teilnehmende)

Mittwoch, 4. Juni:
8.30 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten, 9.15 Uhr: PC- und Handyberatung 
(mit Anmeldung), 9.30 Uhr: Musizieren 
auf Veeh-Harfen, 10 Uhr: Erlebnistanz, 
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene, 
11 Uhr: Spanisch für Anfänger, 14 Uhr: 
Boule, 14 Uhr: Aquafit im Hallenbad, 
14.30 Uhr: „Kunstfälschung heute – wie 
leicht lässt sich Kunst fälschen? Vortrag 
mit Abiturienten des Welfen-Gymna-
siums, 14.30 Uhr: Spaziergänger

Donnerstag, 5. Juni:
9.45 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne, 10 Uhr: PC- und Handyberatung 
(mit Anmeldung), 10 Uhr: Englisch für 
Fortgeschrittene, 10 Uhr: Nordic-Wal-
king, 10 Uhr: Holzwerken, 11 Uhr: 
Französisch für Fortg. Anfänger, 11 
Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen, 
13 Uhr: Kaffee und Kultur: „UFFRUR!“ 
Utopie und Widerstand im Bauernkrieg 
1524/1525. Besuch der Landesausstel-
lung in Bad Schussenried (für angemel-
dete Teilnehmende), 14.15 Uhr: Aktiv-
Gymnastik im Sitzen

Freitag, 6. Juni:
8.30 Uhr: Walking, 8.30 Uhr: Qigong I, 
9 Uhr: Töpfern, 9.30 Uhr: Qigong II, 10 
Uhr: Englisch, 10.45 Uhr: Blockflöten-
ensemble, 14.30 Uhr: Schachtreff für 
Hobbyspieler, 14.30 Uhr: Gedächtnis-
training, 15 Uhr: Kegeln im Palace

Familie, Jugend und Senioren
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Stadtbücherei 

Programmieren mit 
Biene und Hase
Kinder lernen mit uns die Grundlagen 
des Programmierens! Zunächst mithil-
fe eines Spielplans, Karten & BeeBots, 
anschließend werden sie mit der App 
„Rabbids Coding“ auf spielerische 
Weise in die Welt des Programmierens 
eingeführt. Die verschiedenen Level, 
müssen Sie mit den richtigen Befehlen 
bewältigen, um weiter zu kommen.
Der Workshop findet am Mittwoch, 
11. Juni von 10 bis 12 Uhr im Booky, 
2. Stock, der Stadtbücherei im Heilig-
Geist-Spital statt.
Kostenlose Anmeldung für Kinder von 8 
bis 10 Jahren unter eveeno.com

Samstagsgeschichten 
in der Stadtbücherei
Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht bei 
den Samstagsgeschichten am Sams-
tag, 31. Mai von 10.30 bis 11.15 
Uhr. Unsere Vorleserinnen lesen lusti-
ge, nachdenkliche, abenteuerliche und 
schöne Bilder- und Kinderbücher vor. 
Danach können sich die Kinder ihre 
Teilnahme in Stempelkarten eintragen 
lassen. Für volle Stempelkarten gibt es 
ein Buch.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben  Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal, Bachstraße 57, 88212 Ravensburg. 
Der Eintritt ist frei.

Weitere Meldungen

Tierschutzverein 
sucht ehrenamtlichen 
Schatzmeister
Da die langjährige Schatzmeisterin des 
Tierschutzvereins Ravensburg-Wein-
garten u. Umgebung e. V. aus berufli-
chen Gründen ihr Amt gerne abgeben 
möchte, sucht der Verein dringend eine 
neue Kassiererin oder einen neuen Kas-
sierer.
Zu den Aufgaben im Bereich Finanzen 
gehören die Pflege der Konten, Geld-
anlagen, Abrechnungen sowie der 
Jahresabschluss mit Einnahmen und 
Ausgaben. Der Verein hat eine festan-
gestellte Teilzeitkraft, die der Kassiererin 
beziehungsweise dem Kassierer zuar-
beitet, und wird von einem Steuerbera-
ter unterstützt und geprüft. Kenntnisse 
im Bereich Finanzen sind daher für das 
Finanz-Ehrenamt keine Voraussetzung, 
wären aber sicherlich von Vorteil.
Interessierte, die den Tierschutzverein 
gerne ehrenamtlich im Bereich Finanzen 
unterstützen möchten, können sich bei 
dem Vereinsvorsitzenden Mathias Jung 
unter der Mailadresse  mathias.jung@
tierheim-berg.de melden.

Oberschwabenklinik

Vortrag im  
St. Elisabethen- 
Klinikum Ravensburg 
Dr. med. Ben Rohof, Oberarzt der Kli-
nik für Unfallchirurgie und Orthopädie, 
hält am Donnerstag, 5. Juni, ab 18 Uhr 
einen Vortrag zum Thema „Knorpel-
schäden am Knie - Was tun vor der Ar-
throse?“. 

Wege zur bestmögli-
chen Therapie von  
Prostatakrebs
Am Mittwoch, 4. Juni, lädt die Ober-
schwabenklinik im Rahmen ihrer Vor-
tragsreihe „Treffpunkt Gesundheit“ um 

18 Uhr ins St. Elisabethen-Klinikum zu 
einem Vortrag über Therapiemöglich-
keiten bei Prostatakrebs ein. Referent 
ist Privatdozent Dr. Bernhard Berger, 
Chefarzt der Klinik für Radioonkologie/
Strahlentherapie. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Prostatakrebs ist die häufigste Krebser-
krankung des Mannes in Deutschland. 
Jedes Jahr erhalten über 70.000 Män-
ner hierzulande die Diagnose. Früh er-
kannt, ist die Erkrankung jedoch in vie-
len Fällen gut behandelbar. Unter dem 
Titel „Prostatakrebs – und nun? 
Wege zur bestmöglichen Therapie“ gibt 
Dr. Berger einen verständlichen Über-
blick über moderne Diagnostik- und 
Behandlungsmöglichkeiten.

Im Anschluss an den Vortrag besteht 
Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit 

Dr. Berger ins Gespräch zu kommen. 

PD Dr. Bernhard Berger, Chefarzt der Klinik für 
Radioonkologie/Strahlentherapie hält einen Vor-
trag über Therapiemöglichkeiten bei Prostata-
krebs.� Foto: Felix Kästle/Oberschwabenklinik

Gesundheit
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Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen können Kinder von Ravensburger Familien kostenlos oder zu ermäßigten Preisen verschie-
dene Einrichtungen und Veranstaltungen der Stadt besuchen. So erhält jedes Kind über 6 Jahren jährlich eine 8er-Karte 
für das Hallenbad sowie einen Block mit 10 Einzelgutscheinen zum freien Eintritt in das Flappachbad, die Eissporthalle, 
für eine Turmbesteigung oder für Führungen im Museum Humpis-Quartier und im Kunstmuseum. Für viele andere Veran-
staltungen gibt es zudem ermäßigten Eintritt. Auch kann die ganze Familie im Sommer an drei frei zu wählenden Terminen 
kostenlos ins Flappachbad.

Nutzen Sie unsere städtischen Angebote und machen Sie Ihren Kindern eine Freude: Einfach den Gutschein online be-
antragen.

www.ravensburg.de/familie

Integrationsbegleitung 
– Wir suchen Sie!
Wir als Stadt wollen dabei unterstützen, 
dass sich Zugewanderte hier schnell 
heimisch fühlen. Ehrenamtliche be-
gleiten dabei Zugewanderte bei Ihrem 
Neuanfang in Deutschland und erleich-
tern ihnen erste Schritte zur Integration 
in die Ravensburger Stadtgesellschaft. 
Durch den Kontakt zu Jemanden, der/
die schon lange hier wohnt, wird für die 
Zugewanderten Vieles von Anfang an 
leichter. Die Stadtverwaltung bereitet 
die ehrenamtlichen Integrationsbegleiter 
und Integrationsbegleiterinnen auf diese 
Aufgabe vor und bietet ihnen während 
der Zeit der Begleitung ständig qualifi-
zierten Rat und Unterstützung. Welchen 
Pass der Integrationsbegleiter oder 
die Integrationsbegleiterin hat, ist nicht 
wichtig. Entscheidend sind nur gute 
Deutschkenntnisse.

Wurde Ihr Interesse geweckt Integra-
tionsbegleitende zu werden oder haben 
Sie Fragen? Sind Sie zugewandert und 
wünschen eine Begleitung? Dann fin-
den Sie Näheres unter   
www.ravensburg.de/integration.

Der Ortschaftsrat Eschach tagt 
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ESCHACH

Am Pfingstwochenende vom 7. bis 9. 
Juni ist wieder Rettichfest, zu dem alle 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
sind. Freuen Sie sich auf drei Tage voller 
Musik, Unterhaltung und kulinarischer 
Spezialitäten rund um den Rettich. 
Das Fest unterstützt den Musikverein 
Obereschach und ist ein Höhepunkt im 
Veranstaltungskalender der Region.

Ein Fest für die ganze Region
Jährlich zieht das Rettichfest über das 
Pfingstwochenende rund 4.000 Besu-
cher an. Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm und einer lebendigen 
Festatmosphäre ist es zu einem festen 
Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Oberhofen geworden. 
Die Einnahmen helfen, die musikalische 
Arbeit des Musikvereins Obereschach 
zu sichern und die Tradition der Blas-
musik zu fördern.

Tradition mit Herz und Geschichte
Das Rettichfest wurde 1965 ins Leben 
gerufen und hat sich von einem kleinen 
Betriebsfest des Bürgerlichen Brau-
hauses zu einem bedeutenden Ereignis 
entwickelt. 
Die Gründungsidee stammt von Her-
bert Staudacher und Baptist Dreher, 
gemeinsam mit Dirigent Karl Rombach. 
Der Rettich, als Symbol des Festes, 
steht für die landwirtschaftlichen Wur-
zeln und die Verbundenheit der Men-
schen mit ihrer Heimat.

Starkes Engagement und Wandel
Was einst mit 15 Musikern und der 
Unterstützung der Metzgerei Amann 
begann, ist heute ein Großereignis mit 
rund 450 engagierten Helferinnen und 
Helfern. Sie sorgen Jahr für Jahr dafür, 
dass das Fest zu einem besonderen Er-
lebnis für alle Gäste wird.

Gemeinschaft auch in schwierigen 
Zeiten
Die Corona-Pandemie stellte das Ret-
tichfest vor große Herausforderungen: 
2020 und 2021 musste es pausieren. 
2021 wurde mit dem „Rettichfest 2go“ 
dennoch eine Möglichkeit geschaffen, 
die traditionellen Speisen und Getränke 

anzubieten und den Zusammenhalt zu 
stärken.

Vorfreude auf viele weitere Jahre
Das Rettichfest bleibt ein Fest der Freu-
de, des Genusses und der Gemein-
schaft. Die Organisatoren freuen sich 
auf zahlreiche Besucher und viele wei-
tere Jahre voller Tradition und Musik.

Rettichfest Oberhofen: Gemeinsam feiern, genießen und Kulturgut unterstützen

Fotos: Musikverein Obereschach

Der Ortschaftsrat Eschach tagt 
In seiner nächsten Sitzung behandelt 
der Ortschaftsrat Eschach den Be-
bauungsplan „Südliche Erweiterung 

Gewerbegebiet Mariatal im Gewann 
Leimäcker und Krumme Äcker” und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu.

Die Sitzung findet am Dienstag, 3. Juni 
um 16.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Oberhofen, Tettnanger Straße 
363, 88214 Ravensburg statt. 

Die Sitzungsunterlagen können unter 
https://session.ravensburg.de/bi/info.asp 
eingesehen werden.
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Stefan Rahl Schule

„Uffrur 1525 – Stefan Rahl“: Musiktheaterstück bringt Geschichte zum Leben

Mit dem Musiktheaterstück „Uffrur 1525 
– Stefan Rahl“ ist an der Stefan-Rahl- 
Grundschule ein außergewöhnliches 
künstlerisches Projekt realisiert wor-
den. Der Autor, Texter und Komponist 
Volker Angerhofer hat ein packendes 
Musiktheater geschaffen, das die kaum 
bekannte Figur des Stefan Rahl in den 
Mittelpunkt stellt und dessen Aufbegeh-
ren im Jahr 1525 in einem spannenden 
Bühnenstück zum Leben erweckt.
Obwohl die Figur des Stefan Rahl his-

torisch nur spärlich dokumentiert ist, 
gelingt es Angerhofer, ihn in eine fiktive, 
aber glaubwürdige Geschichte einzu-
betten. Die Handlung ist verwoben mit 
dem historischen Kontext der Bauern-
kriege und der Erzählung um die Gräfin 
von Lupfen. Berühmt bzw. berüchtigt 
wurde die Gräfin dafür, dass sie die 
Bauern aufforderte, für sie Schnecken-
häuser zu sammeln, obwohl die Bauern 
dringend ihre Ernte einholen mussten. 
Geschickt verknüpft das Stück diese 

mittelalterliche Thematik mit einer mo-
dernen Rahmenhandlung, die sich in 
einer heutigen Schulklasse abspielt. So 
wird der historische Stoff für Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen zugänglich 
und lebendig.

Musikalisch begleitet wurde das Stück 
vom Musikverein Eschach, dessen 
Darbietung wesentlich zum Erfolg bei-
trug. Unterstützt wurde die Schule auch 
durch die erfahrene Schauspielerin Jut-

ta Klawuhn, die bei der Einübung und 
Inszenierung beratend und gestaltend 
zur Seite stand. Besonderer Dank gilt 
den zahlreichen Sponsoren, die das 
Projekt möglich machten.
Anspruch des Projektes war es, alle 
Schülerinnen und Schüler der Schule zu 
beteiligen: ob im Chor, als Solistinnen 
und Solisten oder in der Darstellung. Sie 
überzeugten mit beeindruckender Büh-
nenpräsenz, Spielfreude und gesang-
licher Qualität. Eine dreiteilige Bühne 
ermöglichte abwechslungsreiche Sze-
nenbilder und trug zur atmosphärischen 
Dichte der Aufführung bei.

Die Eschachhalle war an beiden Auf-
führungsterminen voll besetzt. Das 
Publikum zeigte sich begeistert: mi-
nutenlanger, stehender Applaus war 
der verdiente Lohn für monatelange 
Probenarbeit, Engagement und Mut, 
sich an ein so anspruchsvolles The-
ma zu wagen. Das Ergebnis war ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Be-
teiligten.

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

Musikverein Obereschach 
e.V. 

Rettichfest vom  
7. bis 9. Juni  
in Oberhofen
Die Vorbereitungen zum traditionellen 
Rettichfest an Pfingsten in Oberhofen 
laufen auf Hochtouren. Der Musikver-
ein Obereschach hat wieder ein buntes 
Programm für Jung und Alt organisiert. 
Dazu wollen wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. 
Der Startschuss fällt am Pfingstsams-
tag um 16 Uhr mit der Jugendkapelle 
Tonstark. Abends ab 19.30 Uhr unter-
hält Sie dann Hindervier mit bester Stim-
mungsmusik. Am Pfingstsonntag erle-
ben Sie Blasmusik pur. Ab 11 Uhr sorgt 
der Musikverein Meckenbeuren für gute 
Stimmung auf dem Rettichfestgelände. 
Mittags gibt der Musikverein Berga-
treute sein Repertoire zum Besten. Am 
Abend ab 19 Uhr bringt das Bodensee 
Quintett die Festbesucher ordentlich in 
Stimmung. Der Pfingstmontag beginnt 
um 10 Uhr mit einem Gottesdienst auf 
dem Festplatz. Gleich im Anschluss 
spielt der Musikverein Mochenwangen 
zum Frühschoppen auf. Mittags unter-
hält Sie ab 15 Uhr der Musikverein Vogt.
Für die Bewirtung ist wie immer bes-
tens gesorgt. Es gibt an allen Tagen 
neben frisch geschnittenem Rettich 

auch Wurst, Steak und Pommes frites. 
Am Sonntag- und Montagmittag gibt es 
frisch zubereitete Salate. Kaffee- und 
Weizenbar laden zum Verweilen und 
Plaudern ein.
Auch die kleinen Festbesucher kom-
men wieder voll auf ihre Kosten. Mit 
dem Wangener Puppentheater am 
Sonntag- und Montagmittag (jeweils 
um 14.30 Uhr), Ponyreiten am Montag-
mittag (12 - 14 Uhr) und Vergnügungs-
park haben wir auch für die Kinder und 
Jugendlichen ein buntes Programm zu-
sammengestellt.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TSV Eschach e.V. 

Abteilungsausflug Vol-
leyball TSV Eschach 
zum Saisonabschluss
Zum Saisonabschluss der Spielzeit 
2024/2025 fand der alljährliche Vereins-
ausflug zur Pfefferhütte in Marul statt.
Im fröhlichen Beisammensein sowie 
bei zwei Wanderungen feierten ca. 10 
Mitglieder der Abteilung Volleyball die 
sportlichen Erfolge.
„Wir freuen uns auf die nächste Saison 
und die Vorbereitung im Training und 
beim Beachvolleyball. Sportlich interes-
sierte Volleyballer sind bei uns jederzeit 
herzlich willkommen“
Trainingszeiten: Donnerstag 20 bis 
22 Uhr in der Halle; Beachvolleyball an 
individuellen Terminen
Wir freuen uns auf dich!

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 76080
diana.nam@ravensburg.de
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Das neue 
Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum The-
ma Anzeigen schalten, finden Sie 
unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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SCHMALEGG

ta Klawuhn, die bei der Einübung und 
Inszenierung beratend und gestaltend 
zur Seite stand. Besonderer Dank gilt 
den zahlreichen Sponsoren, die das 
Projekt möglich machten.
Anspruch des Projektes war es, alle 
Schülerinnen und Schüler der Schule zu 
beteiligen: ob im Chor, als Solistinnen 
und Solisten oder in der Darstellung. Sie 
überzeugten mit beeindruckender Büh-
nenpräsenz, Spielfreude und gesang-
licher Qualität. Eine dreiteilige Bühne 
ermöglichte abwechslungsreiche Sze-
nenbilder und trug zur atmosphärischen 
Dichte der Aufführung bei.

Die Eschachhalle war an beiden Auf-
führungsterminen voll besetzt. Das 
Publikum zeigte sich begeistert: mi-
nutenlanger, stehender Applaus war 
der verdiente Lohn für monatelange 
Probenarbeit, Engagement und Mut, 
sich an ein so anspruchsvolles The-
ma zu wagen. Das Ergebnis war ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Be-
teiligten.

Feierliche Segnung des umgestalteten Friedhofs in Schmalegg

Pfarrer Reinhold Hübschle segnet den neu umgestalteten Friedhof.� Foto: KGR Schmalegg

Schön gestaltete Sitzgelegenheiten sind ein Teil der Umgestaltung. � Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Am 18. Mai wurde der Friedhof in 
Schmalegg nach umfassenden Um-
gestaltungsmaßnahmen feierlich ein-
geweiht. Die Ortsverwaltung freut sich, 
dass dieser bedeutende Ort nun in 
neuem Licht erscheint und sowohl den 
Bedürfnissen der Angehörigen als auch 
der gesamten Gemeinde gerecht wird.
 
Ein Ort des Gedenkens und der Be-
gegnung
Im Rahmen eines Gottesdienstes mit 
Pfarrer Reinhold Hübschle versam-
melten sich zahlreiche interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vertreter des 
Ortschaftsrats sowie des Kirchenge-
meinderats, um den neu gestalteten 
Friedhof zu segnen. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feier von einem Bläser-
quartett des Musikvereins Schmalegg, 
das zur festlichen Atmosphäre beitrug.
Die Umgestaltung des Friedhofs ver-
folgt das Ziel, einen würdigen Ort des 
Gedenkens zu schaffen, der gleichzeitig 
Raum für Ruhe, Besinnung und Begeg-
nung bietet. Besonders hervorzuheben 
ist die Sanierung des alten Kirchhofes, 
die den Friedhof in seiner Gesamtheit 
aufwertet.
 
Verbesserte Infrastruktur für alle 
Besucher
Die Umgestaltung umfasst zahlreiche 

Verbesserungen, darunter barrierefreie 
Wege, neue Sitzgelegenheiten und eine 
verbesserte Bepflanzung. Zudem wur-
den zwei neue Wasserstellen installiert, 
die das Befüllen der Gießkannen erheb-
lich erleichtern. Durch umfangreiche 
Erdarbeiten wurde auch eine würdige 
Fläche für pflegefreie Urnengräber ge-
schaffen, die verschiedene Bestat-
tungsoptionen ermöglicht und somit 
auch für die Zukunft gewährleistet.
 
Dank an alle Unterstützer
Claudius Myhsok, stellvertretender Vor-
sitzender der Kirchengemeinde, beton-
te während der Segnungsfeier die lange 
Entwicklungszeit des Projekts, die fast 
sechs Jahre in Anspruch nahm. Die Pla-
nung und Umsetzung erfolgten in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landschafts-
architekten Robert Wagner von Frei-
raum Süd, der mit Geduld und kreativen 
Ideen maßgeblich zum Gelingen des 
Projekts beitrug. 

Er dankte allen Beteiligten sowie der 
Stadt Ravensburg und der Ortsverwal-
tung Schmalegg für die Unterstützung.
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, den neuen Friedhof zu besuchen 
und sich von der gelungenen Umgestal-
tung zu überzeugen.

Seniorenausflug ins  
Bauernhausmuseum nach Wolfegg

Der diesjährige Seniorenausflug findet 
am Donnerstag, 26. Juni statt. Unser 
Ziel wird der Besuch des Bauernhaus 
Museums in Wolfegg sein. 

Bitte merken Sie sich schon einmal die-
sen Termin vor, weitere Infos erhalten 
Sie in den nächsten Wochen.

� Bild: Bauernhausmuseum Wolfegg
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Vereine und Organisationen

Erfolgreiche Amphibienschutzaktion in Schmalegg: 392 Erdkröten gerettet  

Männliche Erdkröte auf dem Weg zum Laichge-

wässer.        �  Foto und Text: Helmut Kraft

In Schmalegg haben Bürgerinnen und 
Bürger sowie Mitarbeiter des NABU 
Weingarten e. V. auch in diesem Jahr 
wieder aktiv zum Schutz der Amphibien 
beigetragen. Ab Ende Februar waren 
insgesamt 20 Naturschützerinnen und 
Naturschützer bei anbrechender Dun-
kelheit unterwegs, um die Tiere von der 
Straße zu retten und sie vor dem Über-
fahren durch Autos zu bewahren.
 
Beeindruckende Rettungsbilanz
Insgesamt wurden bei 40 Einsatztagen 
an 19 Abenden Amphibien gesichtet. 
Besonders erfreulich ist die Zahl der 
geretteten Erdkröten, die sich im Ver-

gleich zum Vorjahr mehr als verdoppelt 
hat: 392 Erdkröten konnten in Sicher-
heit gebracht werden. Leider wurden 
auch 75 Erdkröten überfahren, während 
keine weiteren Amphibien zu Schaden 
kamen. Der Einsatz der Naturschützer 
ist nicht nur aus Naturschutzgründen 
wichtig, sondern auch zur Sicherheit 
des Straßenverkehrs, da überfahrene 
Tiere eine gefährliche glitschige Masse 
auf der Fahrbahn bilden können.
 
Geschwindigkeitsbeschränkungen 
ignoriert
Die Ortsverwaltung Schmalegg hatte zur 
Unterstützung der Aktion Hinweisschilder 

mit Geschwindigkeitsbeschränkungen 
aufgestellt, um sowohl die Amphibien als 
auch die Naturschützer zu schützen. Lei-
der wurden diese Schilder nicht von allen 
Autofahrern beachtet, was die Sicherheit 
der Tiere und der Helfer gefährdete.
 
Dankeschön für die Helfer
Als Anerkennung für ihren Einsatz wer-
den die Helfer im September zu einem 
gemeinsamen Essen eingeladen. Die-
ses Dankeschön gilt nicht nur den 
Schmalegger Naturschützern, sondern 
auch den Unterstützern aller anderen 
NABU-Projekte sowie Exkursionsleitern 
und Referenten.

NABU Weingarten e.V.�
Ergebnisse der Amphibienschutzaktion 2025 bei Unterwolfsberg
Insgesamt 20 Helfer*innen sammelten die auf der Straße wandernden Amphibien und brachten sie in Sicherheit. Bei insgesamt 40 Einsatztagen 
wurden an 19 Abenden Amphibien gefunden.

Lebende Tiere Summen

Erdkröte 392

Anmerkungen: Der Anteil an weiblichen Erdkröten betrug 13,01 % %. Die Gesamtzahl der Kröten hat sich gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt.
Hauptwanderzeit (Kröten): Mitte März
Überfahrene Tiere: gezählt wurden 75 Erdkröten, sonst keine toten Amphibien.

NABU Weingarten e.V.

Ergebnisse der Amphibienschutzaktion 202  5   bei Unterwolfsberg  

Insgesamt  20 Helfer*innen  sammelten die auf der Straße wandernden Amphibien und brachten sie 
in Sicherheit. Bei insgesamt 40 Einsatztagen wurden an 19 Abenden Amphibien gefunden.

Lebende Tiere Summen

Erdkröte 392

Anmerkungen: Der Anteil an weiblichen Erdkröten betrug 13,01 % %. Die Gesamtzahl der Kröten 
hat sich gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt.
Hauptwanderzeit (Kröten): Mitte März
Überfahrene Tiere:
gezählt wurden 75 Erdkröten, sonst keine toten Amphibien.
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SV Schmalegg e.V.

Beach-Camp 

Am 17. Mai fand das dritte jährliche 
Beach-Camp auf dem Sportplatz in 
Schmalegg statt. Auf den wunderschö-
nen Beachvolleyballfeldern  trainierten 
16 Spielerinnen und Spieler mit einem 
Profi-Beachvolleyballcoach aus Mün-
chen. Start war um 10 Uhr mit Aufwär-
men und interessanten Yoga-Figuren 
im Sand. Danach gab es Übungen zu 
Ballgefühl und Technik bis zum gemein-
samen Mittagessen im neuen Sport-
heim. In der zweiten Hälfte ging es um 
Angriffstechniken und Taktik. Nach dem 
Training haben wir noch lange gespielt 
und den Abend zusammen mit Coach 
Tobi im Sportheim ausklingen lassen. 

Das nächste Beachcamp für Mai 2026 
ist schon in Planung! 

Vielen Dank an Tobi Hohner von Be-
ach4u und das Team im Sportheim für 
das leckere Essen.

Du hast Lust auf Beachvolleyball in einer 
tollen Gruppe auf der Sonnenterrasse in 
Schmalegg? Dann melde dich per Mail: 
frank.niedermann@sv-schmalegg.de 
Wir spielen bei gutem Wetter jeden 
Montag und Donnerstag ab 17.30 Uhr.

Vorstandswechsel
Bei der ordentlichen Hauptversamm-
lung des Sportverein Schmalegg am 9. 
Mai wurde Tami Judez neu als 2. Vor-
ständin gewählt. Sie folgt damit auf Pe-
ter Beck, der sich nicht mehr zur Wahl 
stellte. Dirk Fladerer wurde in seinem 
Amt bestätigt. Gemeinsam mit Quirin 
Fichtl bilden sie so das neue Trio der 2. 
Vorsitzenden des Schmalegger Sport-
vereins. Die Wahl unter der Leitung von 
Ortsvorsteherin Gabriele Schairer er-
folgte einstimmig.

Neben den Wahlen standen bei der 
Jahreshauptversammlung der Ge-
schäfts- und Kassenbericht sowie die 
Berichte aus den Abteilungen auf der 

Tagesordnung. So waren Highlights des 
vergangenen Geschäftsjahrs unter an-
derem die offizielle Eröffnung des Burk 
Bikeparks Schmalegg und die Sticker-
Sammelalbum-Aktion, die der SVS ge-
meinsam mit dem Discounter „Netto“ 
auf die Beine gestellt hat. Die Vorstand-
schaft wurde von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig entlastet.

Und auch diese erfreuliche Nachricht 
war Bestandteil der Jahreshauptver-
sammlung: Knapp 750 Mitglieder zählt 
der Sportverein aktuell  – darunter rund 
300 Kinder und Jugendliche. Damit 
wählten im vergangenen Jahr mehr als 
100 neue Mitglieder den SV Schmalegg 
als „ihren“ Verein, bereichern unsere 
Abteilungen und nutzen so die Chance, 
ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten.
Vorstand SV Schmalegg e.V.

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Die Erfolgswelle geht 
weiter...

Ebenfalls im Januar-
März konnten sich 
auch folgende Mitglie-
der platzieren oder so-
gar schon die Sieger-
schleife entgegen 
nehmen: 
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Annelie Diez - 4. Platz Stil * in Krum-
bach-Tettnang
Lutz Bergendahl - 8. Platz Springpfer-
de A** in Kreuth und 5. Platz in Gelän-
depferde A* in Altensteig
Karin Dietmann - 4. Platz A** und 2. 
Platz Silt A* in Kreuth
Felica Koppmann - 3. Platz L*-Dres-
sur und 3. Platz A-Dressur in Schwendi
2. Platz L*-Dressur Fronhofen
1. Platz Mannschafts-WB und 1. Platz 
L*-Dressur in Krumbach-Tettnang
Vanessa Ott - 3. Platz L-Springen in 
Sauldorf-Boll
Marie Bleich - 6. Platz Springreiter WB 
in Dunzenhausen

Kutschentraining
Am Wochenende vom 17. und 18. Mai 
besuchte uns der Regionaltrainer vom 
Land Württemberg für einen Kutschen-
lehrgang. Die Teilnehmer waren Freit-
zeit- und Turnierfahrer im Alter von 10 
bis 70 Jahren, wobei wir uns besonders 
über den Nachwuchs gefreut haben. 
Für diesen hat sich der   Trainer auch 
gezielt mehr Zeit genommen

Die elf teilnehmenden Gespanne trai-
nierten das Dressurfahren und die fei-
nere Kommunikation mit ihren Pferden. 
Am Sonntagnachmittag wurde ein Hin-
dernisparcours aufgebaut und jeder 
konnte feststellen, dass sich die Pferde 
nach den drei Einheiten Dressurfahren 
viel feiner durch die Kegel haben leiten 
lassen als vorher. 
Die Kutschfahrer haben teilweise mit 
Ihren LKW und den Pferden auf unse-
rer Anlage übernachtet, sodass beina-
he eine kleine Turnierstimmung aufkam 
und man abends zum Grillen und Ge-
dankenaustausch zusammen saß.
Alle Teilnehmer waren begeistert und 
freuen sich schon auf das Kutschen-
turnier in Schmalegg am 27. und 28. 
September dieses Jahres.

Beim Kegelfahren ging es um Zeit und Fahrerge-
schick, dass alle Bälle oben liegen bleiben.
  � Bild: Reiterkameraden Schmalegg

Jagdgenossenschaft 
Schmalegg

Drohnen-Rehkitzrettung
Es ist wieder soweit - die allgemeine 
Setz- und Brutzeit des Rehwilds hat 
begonnen und dauert bis Mitte Juni an. 

Da in diesem Zeitraum die ersten Gras-
schnitte als Heu und Silofutter erfol-
gen, ist es den Jägern und Landwirten 
ein wichtiges Anliegen, möglichst viele 
Wildtiere vor dem Mähtod zu bewahren. 
Als Unterstützung kommt hier unsere 
Drohne mit integrierter Wärmebildka-
mera zum Einsatz. Eine Wärmebildka-
mera kann die „warmen“ Rehkitz-Kör-
per wesentlich besser im hohen Gras 
erfassen. Rehkitze liegen oft tief im Gras 
versteckt und sind selbst mit bloßem 
Auge nicht erkennbar, selbst wenn man 
nur-wenige Meter neben dem Versteck 
steht. Die Einsätze finden in den kühlen 
Morgenstunden statt.
Um die Kitzsuche planen zu können, 
ist es wichtig, dass Sie bis 18 Uhr am 
Vorabend Bescheid geben, wann und 
wo gemäht wird. Bitte melden Sie sich 
hierzu rechtzeitig bei Ihrem zuständigen 
Jäger.

Mittels Drohne können Rehkitze lokalisiert und 
gerettet werden. �
� Foto: Jagdgenossenschaft Schmalegg

Blutreitergruppe Schmalegg

Traditioneller  
Georgiritt in  
Limpach  
begeistert Besucher

Bei strahlendem Sonnenschein konnte der dies-
jährige Georgiritt stattfinden. 
� Bild: Blutreitergruppe Schmalegg

Am Muttertag fand in Limpach der all-
jährliche Georgiritt statt, eine festliche 
Reiterprozession, die seit Jahren Besu-
cher aus der Region anzieht. 

Bei strahlendem Sonnenschein versam-
melten sich auch in diesem Jahr wieder 

zahlreiche Schaulustige und Teilnehmer, 
um das traditionelle Ereignis zu feiern.

Sechs Reiterinnen und Reiter aus 
Schmalegg nahmen am diesjährigen 
Georgiritt teil. 

Die Prozession führte durch die maleri-
sche Flur von Limpach, die einen atem-
beraubenden Weitblick auf den Boden-
see sowie die dahinter aufragenden 
Alpen bot. 

Begleitet wurde die Reitergruppe von 
klangvollen Blasmusik-Märschen, die 
für eine festliche und feierliche Atmo-
sphäre sorgten.

Der Georgiritt verbindet Tradition mit 
Gemeinschaftssinn und ist ein wunder-
schönes Beispiel für unsere lebendige 
oberschwäbische Kultur.

Musikverein Schmalegg e.V.

Schmalegger  
Pfingstfest –  
Jubiläumsedition!
Liebe Musikfreunde,
Ein Banner am Ortseingang?

Bald ist es soweit und unser Festzelt 
erwartet Euch dort! Vielen Dank, dass 
wir die Fläche nützen dürfen und für die 
Vorbereitung des Rasens.

Hier kommt unser Festprogramm:

Freitag, 6. Juni
ab 17.30 Uhr Feierabendhock mit 
dem MV Schmalegg, anschließend 
spielt MV Baindt und die Brassozial 
lässt den Abend ausklingen.

Samstag, 7. Juni
ab 15 Uhr Rasenmäher-Racing mit 
anschließender Siegerehrung und Party 
mit DJ Cosmo

Sonntag, 8. Juni
ab 10.30 Uhr Strattl Musi St. Magdalena
13 Uhr Gesamtchor auf dem Dorfplatz 
mit Umzug zum Zelt und Fahnenein-
marsch

ab 14.30 Uhr Weinberg Musikanten, 
Lapaloma Boys und anschließender 
Party mit Alläuwild

Montag, 9. Juni
9.30 Uhr Ökum. Gottesdienst an-
schließend Unterhaltung mit dem Kreis-
verbands-Seniorenorchester RV

ab 14.30 Uhr Juka „Die Vier” und 
Kindernachmittag zum Ausklang spie-
len die Schlossbühl-Musikanten 
 
Lasst uns gemeinsam ein schönes, un-
terhaltsames Pfingstfest und Jubiläum 
feiern!

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Musikverein Schmalegg e.V.

15 Uhr  Freies Training
19 Uhr Teamvorstellung
20 Uhr Hauptrennen
anschl. Siegerehrung und 
 Party mit DJ Cosmo

Rasenmäher-Racing Schmalegg
Samstag, 7. Juni 2025

13:00
anschl.

Gesamtchor auf dem Dorfplatz
Umzug zum Zelt 
mit anschließendem Fahneneinmarsch

Sonntag, 8. Juni 2025
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 07.06.2025

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 31. Mai 	 Apotheke 
	 in Oberzell � 0751 67896

Sonntag, 1. Juni 	 Apotheke 14 Nothelfer, 
	 Weingarten � 0751 5611110

Montag, 2. Juni 	 Rathaus-Apotheke, 
	 Oberhofen � 0751 6527550

Dienstag, 3. Juni 	 Altdorf-Apotheke, 
	 Weingarten � 0751 43799
Mittwoch, 4. Juni 	 Apotheke am 
	 Elisabethen-Krankenhaus � 0751 79107910

Donnerstag, 5. Juni 	 Hochberg-Apotheke, 
	 Ravensburg � 0751 96866

Freitag, 6. Juni 	 Zeppelin-Apotheke, 
	 Ravensburg � 0751 22588

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 31. Mai/1. Juni 
Kleintierpraxis A. Kirsch � 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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TALDORF

Was ist los  
im Juni in der  
Ortschaft Taldorf
Der Juni bringt viele spannender Ver-
anstaltungen, die Sie nicht verpassen 
sollten! Hier ein Überblick über die kom-
menden Events:

•	 Kräuterwanderung mit A. Roth: 
Erleben Sie die Vielfalt der heimischen 
Kräuter und lernen Sie deren Verwen-
dung kennen. Der Termin wird witte-
rungsbedingt festgelegt. Frauenbund 
Bavendorf e.V. 

•	 Spargelführung: Am 3. Juni ver-
anstaltet der Landfrauenortsverein 
Taldorf e.V. eine informative Spargel-
führung. Lassen Sie sich von der Welt 
des Spargels begeistern!

•	 Seniorenausflug: Am 25. Juni lädt 
der Seniorenkreis Taldorf e.V. zu ei-
nem gemeinsamen Ausflug ein. Ein 
schöner Tag für unsere älteren Mit-
bürger!

•	 Platzkonzert des Musikvereins 
Bavendorf e.V.: Am 27. Juni sind 
Sie herzlich eingeladen, die Klän-
ge verschiedener Musikstücke beim 
Platzkonzert vor dem Feuerwehrhaus 
in Bavendorf zu genießen. Ein musi-
kalisches Highlight für Jung und Alt!

•	 Blumenschmuckwettbewerb der 
Gartenfreunde: Am 28. Juni prä-
sentieren kreative Gärten und Balko-
ne ihre bunten Blumenarrangements. 
Lassen Sie sich von der Farbenpracht 
verzaubern.

•	 Tag der offenen Gartentür: Den 
Abschluss bildet am 29. Juni der Tag 
der offenen Gartentür. Besichtigen Sie 
verschiedene Gärten und erhalten Sie 
wertvolle Tipps zur Gartenpflege.

Fanfarenzug Oberzell läutete  
Kinder- und Heimatfest ein

Rückkehr der 
Hoffnungsbären
Die Ortsverwaltung freut sich mitteilen 
zu können, dass zwei Hoffnungsbären 
zurückgekehrt sind. 

Ein Dankeschön geht an Conny Nat-
terer für die liebevolle Einkleidung der 
Bären, die nun mit neuen Kleidern aus-
gestattet sind.
 
Die Hoffnungsbären sind Teil eines Pro-
jekts der Freiwilligenagentur der Stadt 
Ravensburg in Kooperation mit dem 
Kinderschutzbund, das darauf abzielt, 
Kindern in schwierigen Situationen Trost 
und Freude zu spenden. 

Abholung in der Ortsverwaltung
Die Bären können in der Ortsverwaltung 
abgeholt und von engagierten Perso-
nen eingekleidet werden, bevor sie an 
Kinder verteilt werden, die besondere 
Unterstützung benötigen.
 
Vielen Dank an Conny Natterer für das 
Engagement und die Kreativität!

Wer möchte ebenfalls so kreativ werden? In der 
Ortsverwaltung kann man noch unbekleidete 
Hoffnungsbären abholen. 
� Foto: Ortsverwaltung Taldorf

Ortsvorsteherin Claudia Rebholz begrüßt die Musiker.�  Fotos: Ortsverwaltung Taldorf

Am vergangenen Donnerstag trommel-
te der Fanfarenzug Oberzell e.V. bei der 
Ortsverwaltung Taldorf an, um das Kin-
der- und Heimatfest einzuläuten. 

Claudia Rebholz, die Ortsvorsteherin, 
begrüßte den Fanfarenzug zusammen 
mit Ortsverwaltung und Ortschaftsräten 
und bedankte sich für dessen Engage-
ment für die lokale Kultur und Tradition.

Der Fanfarenzug beeindruckte mit sei-
nen mitreißenden Klängen und sorgte 
für eine fröhliche Stimmung unter den 
Anwesenden und die Vorfreude aufs 
Kinder- und Heimatfest stieg.
Die Geste des Fanfarenzugs, bei der 
Verwaltung anzutrommeln, wurde von 
allen Anwesenden als besonders schön 
empfunden, als Zeichen der Wertschät-
zung und der Tradition.

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN
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Vereine und Organisationen

Musikverein Bavendorf e.V.

Der Musikverein  
Bavendorf e.V. ist im 
Juni unterwegs
Sonntag, 8. Juni Jubiläumsumzug in 
Schmalegg
Freitag, 13. Juni Sternmarsch in Berg 
(FN)
Freitag, 27. Juni Platzkonzert in Baven-

dorf am Feuerwehrhaus ab 19 Uhr
•	 Änderungen vorbehalten -
Aktuelle Informationen zu unseren Ter-
minen auf unserer Homepage.
Auf Ihr/Euer zahlreiches Kommen freu-
en sich die Musikerinnen und Musiker 
vom Musikverein Bavendorf e.V.

Ortsver-
waltung 
Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Tel. 0751 79109-10
diana.aberle@ravensburg.de
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Im Juni dürfen wir gleich drei be-
sondere Jubilare feiern:

•	 Monika Elisabeth Erlach, die am 
16. Juni ihren 80. Geburtstag 
begeht,

•	 Alois Ehrentraut, der am 19. Juni 
seinen 85. Geburtstag feiert,

•	 Alfred Eli Gall, der am 28. Juni 
ebenfalls seinen 80. Geburtstag 
feiert.

Ortsvorsteherin Claudia Rebholz 
sowie der Ortschaftsrat Taldorf 
gratulieren den Jubilaren von Her-
zen und wünschen ihnen Gesund-
heit, Glück und persönliches Wohl-
ergehen. 

Juni-Jubilare 

Herzlichen Glückwunsch zum 
80. Geburtstag
Am 16. Mai feierte Felix Harald Jung sei-
nen 80. Geburtstag. 

Bei traumhaft schönem Wetter ver-
brachte er diesen besonderen Tag ge-
meinsam mit seiner Ehefrau und Freun-
den auf seiner Terrasse, umgeben von 
herzlicher Atmosphäre und Lebensfreu-
de.

Ortsvorsteherin Claudia Rebholz über-
brachte ihm die Glückwünsche der Ort-
schaft Taldorf und ein kleines Präsent.
 
Das große Fest fand am darauffolgen-
den Samstag statt. 

Die Ortsverwaltung gratuliert Felix Ha-
rald Jung herzlich zu diesem bedeuten-
den Jubiläum und wünscht ihm weiter-
hin Gesundheit, Glück und viele schöne 
Momente im Kreise seiner Liebsten.

Felix Harald Jung auf seiner schönen Terrasse. 
� Foto: Claudia Rebholz

Glaubensgemeinschaften

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GOTTESDIENSTE

Ravensburg West
Sonntag, 1. Juni - Musiksonntag
9.00 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, † JT 
Erika und Karl Rinderer, Anna, Josef 
sen. und Josef jun. Schmeh
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Eucharistiefeier Dreifaltigkeit
 
Montag, 2. Juni
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz
 
Dienstag, 3. Juni
15 Uhr Dreifaltigkeit Schönstatt-Grup-
pe im Heilig-Geist-Stüble
 

Mittwoch, 4. Juni
8.00 Uhr Alberkirch Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 5. Juni
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Samstag, 7. Juni
11 Uhr Taldorf Taufe von Moritz Ring
 
Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, mitge-
staltet vom Frauenchor Taldorf
9.30 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier

10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Ravensburg-Süd
Samstag, 31. Mai
19 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse mit Marienlob
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Sonntag, 1. Juni, 7. Sonntag der Os-
terzeit
9.30 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Gottesdienst im Festzelt in Bauren 1 - 
Musikfest MV Gornhofen, musikalisch 

mitgestaltet von „VierAgsang” aus Zie-
gelbach
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wort-
gottesfeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr  St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Montag, 2. Juni
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert

Gefunden wurde

in Bavendorf: 
eine bodo-e-card

in Oberzell auf Höhe Fa. Brielmaier: 
ein Autoschlüssel Marke Toyota mit 
markantem Schlüsselanhänger.

Die Fundgegenststände können zu 
den Öffnungszeiten bei der Ortsver-
waltung Taldorf abgeholt werden.

Schadensmelder 
– Ihre Anlaufstelle 
für Schäden im  
öffentlichen Raum
Sie haben eine defekte Straßenlaterne, 
ein Schlagloch, wilde Müllablagerungen 
oder ein beschädigtes Verkehrsschild 
bemerkt? 

Sämtliche Schäden oder Mängel im öf-
fentlichen Raum können Sie der Stadt-
verwaltung über Ihr Smartphone, Tablet 
oder Ihren PC melden. Ganz bequem 
und einfach mit Foto und genauem 
Standort. 

In drei Schritten ist alles erledigt!

Wir freuen uns über Ihre Mängelmel-
dung und danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung!
www.ravensburg.de/schadensmelder
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Dienstag, 3. Juni
19 Uhr  St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Paula Heine)
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Mittwoch, 4. Juni
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharis-
tiefeier, anschließend Mittagssuppe im 
Magdalenensaal
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
Donnerstag, 5. Juni
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier (Jahrt. f. Hubert Bröhm), 
anschließend Frühstück im Pfarrhaus
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Freitag, 6. Juni, Herz-Jesu-Freitag
10.45 Uhr St. Antonius Oberzell: Got-
tesdienst der Grundschule Oberzell
14.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
15 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier zu Ehren des Herzen Jesu, Segen 
mit dem Hl. Blut, anschließend Anbe-
tung und Beichtgelegenheit
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Herz-
Jesu-Andacht beim Bildstöckle in Brug-
gen bei Fam. Fuhrmann-Meschenmo-
ser
19 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tische Anbetung
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Samstag, 7. Juni
19 Uhr  St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse
19.30 Uhr Kapelle Mariatal: Pfingstno-
vene, gestaltet von der Gemeinschaft 
St. Norbert
 
Sonntag, 8. Juni, Hochfest Pfings-
ten, „Renovabis-Kollekte“
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Heilige Messe der portugiesischen Ge-
meinde
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
 
Montag, 9. Juni, Pfingstmontag
10.00 Uhr Rettichfestplatz Oberhofen: 
Ökumenischer Gottesdienst 
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier mit Kommunionspendung
 

Ravensburg-Mitte
Samstag, 31. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 1. Juni, 7. Sonntag der Os-
terzeit
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: Eucharistiefeier

Montag, 2. Juni
17 Uhr Liebfrauen: Anbetung
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 

Dienstag, 3. Juni
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 4. Juni
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
 
Donnerstag, 5. Juni
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 6. Juni
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus: Eucharistiefeier
11 Uhr Liebfrauen: Herz-Jesu-Anbe-
tung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier im 
Chorraum

Samstag, 7. Juni
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Juni - Pfingsten
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 

liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr 
Mi. 9 - 11.30 Uhr 
Do. 9  - 11.30 Uhr
In allen Schulferien bleibt das Pfarrbüro 
nachmittags geschlossen.
Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Di. 8.30 - 11.30 Uhr (außer am 1. Diens-
tag im Monat)
Do. 15 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mi. 9 - 11.30 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Haus der katholischen 
Kirche Ravensburg
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt 
zum Verweilen und zu Begegnungen 
ein.
Di 12-18 Uhr
Mi 11-14 Uhr
Do 12-18 Uhr
Fr. 12-15 Uhr
Sa 10-14 Uhr

Orte des 
Zuhörens:
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.

Mittwochs bei Einfach Essen 11 bis 13 
Uhr und freitags 16 bis 18 Uhr im Haus 
der Katholischen Kirche; samstags 10 
bis 12 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche ist je-
den Mittwoch.  

Wir geben das Essen von 11.30 bis 13 
Uhr aus und freuen uns auf alle, die ger-
ne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft.

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag, Dienstag  
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 – 18 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Unsere Gemeinde-
bücherei im Ge-
meindehaus Dreifal-
tigkeit ist geöffnet: 
Mittwoch von 16.30 

- 18 Uhr und Freitag von 18 – 19.30 Uhr.

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles Fa-
milienzentrum
Ravensburg, 
Alfons-Maurer-Str. 29

Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
14.30 – 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 
9 – 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 
des Wochenmark-

tes in der Weststadt noch ein gemein-
sames leckeres Mittagessen zu ge-
nießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Drei-
faltigkeit

Termine
Am Donnerstag, den 5. 
Juni, ist die Kita St. Jo-
sef mit einer einmaligen 
Aktion auf dem Wochen-
markt vertreten: Sie ha-
ben die Chance bei „St.

Josefs wunderlichem Wunschauto-
maten“ gegen Spende Lesezeichen 
bzw. schöne Wunschkarten für Freunde 
/ Bekannte und / oder Nachbarn zu lö-
sen!
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Wir freuen uns über Ihre Unterstützung, 
um den Kindern von St.Josef ein Be-
such des „Figurentheater unterwegs“ 
zu ermöglichen.
Es grüßen Daniela Maier und Martina 
Leinweber mit dem Team von St.Josef

Segenskirche  
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 
melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Dreifaltigkeit, 

Tel. 0751 7912430,
E-mail: info@dreifaltigkeit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
Weißenau
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 bis 18 Uhr

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 999915 13
stantonius.oberzell@drs.de
Do., 16 bis 18 Uhr

Weitere Informationen 
unter 
www.kath-rv-sued.de

Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell:
Sonntags nach dem Kindergottes-
dienst, montags von 16.30 bis 18 Uhr

Termine 
 
St. Peter und Paul Weißenau
Mittagssupe im Magdalenensaal 
am 4. Juni
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt 
am Mittwoch, 4. Juni, nach der Eucha-
ristiefeier um 12 Uhr im Münster, ganz 
herzlich zur Mittagssuppe im Magdale-
nensaal ein.
 
St. Antonius Oberzell
Schulgottesdienst am 6. Juni
Vor den Pfingstferien, am Freitag, 6. 
Juni, lädt die Grundschule Oberzell 
ganz herzlich zum Schulgottesdienst 
um 10.45 Uhr in der St. Antoniuskirche 
ein.

NACHRUF
       

Die Kirchengemeinde St. Johannes Obereschach trauert um
 

Hans-Walter Baum
 

Mit Begeisterung hat er fast 20 Jahre die Sternsingeraktion verantwortlich ge-
leitet. Dabei hat er jedes Jahr eine große Schar Kinder und Begleiter mobilisiert, 
für arme Kinder auf die Straße zu gehen und Spenden zu sammeln.
Wie ein Gärtner sich um seine Pflanzen kümmert, so hat er sich auch um sein 
1993 initiiertes Projekt „Dritte Welt Verkauf“ gekümmert. 

Er hat es nie infrage gestellt, nie nachgelassen „es zu gießen“ und immer daran 
festgehalten. Dadurch hat er in unserer Kirchengemeinde das Bewusstsein für 
einen fairen Handel geschaffen und für den Fortbestand seiner Herzensangele-
genheit gesorgt.

Viele Jahre hat er auch gerne den Dienst als Eucharistiehelfer und  Lektor bei 
den Gottesdiensten übernommen.

So oft hat er uns mit seinen geliebten Blumen beschenkt und uns damit Freude 
bereitet.

Wir danken Hans-Walter für all sein Schaffen und Wirken.
Wir glauben ihn geborgen im Garten bei Gott.

Unsere Gedanken und unsere Gebete sind bei seiner Frau, seinen Kindern und 
Enkelkindern.

Kirchengemeinderat St. Johannes Obereschach

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Südstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 23526 
pfarramt.ravensburg-suedstadt@
elkw.de 

Pfarramt Nordstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
pfarramt.nordstadt-ravensburg@
elkw.de

Pfarramt Eschach 
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@
elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@
elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.� Johannes 12, 32

Sonntag, 1. Juni
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Schüz) 
gleichzeitig Kinderkirche

10 Uhr Johanneskirche: Singe-Gottes-
dienst (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)

Pfingstsonntag, 8. Juni
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff) 
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 

mit Abendmahl (Pfarrerin Silber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Sonnen-
büchel: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Dekan Dr. Hauff) 

Pfingstmontag, 9. Juni
9.30 Uhr Neuhagenbach: Ökumeni-
scher Gottesdienst im Festzelt
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst mit Taufe (Dekan Dr. Hauff) 

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Rettichfest (Pfarrer Schüz) 

Veranstaltungen
Möchten Sie Besuche machen?
Als evangelische Kirchengemeinde ist 
es uns wichtig, dass alle Gemeindeglie-
der, die sich einen Besuch wünschen, 
das auch zum Ausdruck bringen kön-
nen und dann auch besucht werden.
Dazu sind wir auf Frauen und Männer 
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angewiesen, die sich dafür Zeit nehmen 
und denen es auch wichtig ist, dass 
das Gefühl des Zusammengehörens 
gestärkt wird.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wie viel und wie häufig Sie sich dafür 
einsetzen, ist Ihre Entscheidung. Ob Sie 
den Besuch mit der Zustellung des Ge-
meindebriefes verbinden oder mit einem 
Geburtstagsbesuch, ob Sie Besuche im 
Seniorenheim oder bei ehemaligen Eh-
renamtlichen machen möchten.

Pfarrer i.R. Hermann Dippon bietet für 
alle, die gerne im Auftrag der Evangeli-
schen Kirchengemeinde einen solchen 
Dienst übernehmen wollen, einmal im 
Vierteljahr ein Treffen an, das auf die Be-
suche vorbereiten soll. Das nächste Mal 
trifft sich der Besuchsdienst am Mitt-
woch, 25. Juni, 16 Uhr im Gartensaal 
des Matthäus-Gemeindehauses, Wein-
bergstrasse 12. Da werden alle Fragen 
besprochen, die im Zusammenhang mit 
den Besuchen entstehen. Wir laden Sie 
dazu herzlich ein!  Kontaktaufnahme bit-
te über das Pfarrbüro, E-Mail: pfarrbue-
ro.ravensburg@elkw.de, Telefon 22446.
 
Anmeldung zum Konfirmanden-
unterricht
Die Evangelische Kirchengemeinde in 
Ravensburg lädt Eltern am Mittwoch, 2. 
Juli um 19.30 Uhr zu Informations- und 
Anmeldeabenden für die Konfirmation 
2026 ein. 
Diese finden für den Bereich Innen-
stadt im Matthäus-Gemeindehaus, 
Weinbergstraße 12 (Pfarrer Jägle), für 
die Weststädter im Johannes-Gemein-
dehaus, Hochgerichtstraße 12 (Pfarrer 
Kurtz und Vikarin Holm) und für die Kir-
chengemeinde Eschach im Lukas-Ge-
meindezentrum Oberhofen, Lukasweg 
2 (Pfarrer Schüz) statt. Für alle Fragen 
rund um die Konfirmandenanmeldung 
können sich Eltern an das Zentrale 
Pfarrbüro am Marienplatz 3 wenden 
(Mail: pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

oder Telefon 0751 22446) oder direkt 
an die Pfarrer wenden.

Angemeldet werden können Jugend-
liche, die im Schuljahr 2025/26 die 8. 
oder eine höhere Klasse besuchen. 
Während des Konfirmandenjahres be-
steht für ungetaufte Kinder die Möglich-
keit, sich auf die Taufe vorzubereiten 
und getauft zu werden.
 
Kirchenwahlen am 1. Advent
Die Kirchengemeinderäte und Vertreter 
in der Landessynode werden neu ge-
wählt.

Am 30. November 2025 sind Kirchen-
wahlen in der württembergischen Lan-
deskirche. Die evangelische Kirchenmit-
glieder sind aufgerufen, ihre Stimme für 
neue Kirchengemeinderäte und für eine 
neue Landessynode abzugeben. Wahl-
berechtigt sind alle Gemeindemitglieder, 
die am Wahltag das 14. Lebensjahr voll-
endet haben.

Der Kirchengemeinderat und die Pfar-
rerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam 
die Gemeinde. Zusammen treffen sie 
alle wichtigen finanziellen, strukturellen, 
personellen und inhaltlichen Entschei-
dungen. Die arbeitsteilig und partner-
schaftlich ausgeübte Gemeindeleitung 
ist eine spannende Aufgabe. Um zu 
guten Entscheidungen für die Gemein-
dearbeit zu kommen, werden vielfältige 
Erfahrungen und Gaben, Engagement 
und die Liebe zu Kirche und Gemeinde 
gebraucht.

Die Landessynode ist die gesetzgeben-
de Versammlung der Landeskirche und 
ähnelt in ihren Aufgaben denen eines 
Parlaments. Die Landessynode tagt in 
der Regel dreimal pro Jahr. Die Mitglie-
der der Landessynode werden in Würt-
temberg direkt von den Kirchenmitglie-
dern für sechs Jahre gewählt. 
Weitere Informationen zur Wahl: 
kirchenwahl.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach
 
Exaudi – 6. Sonntag nach Ostern 1. 
Juni
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst (Pfar-
rer Rose), Mitgestaltung des Posau-
nenchors, gleichzeitig Kinderkirche mit 
Tauben basteln, anschließend kleines 
Gemeindefest im und vor dem Gemein-
desaal mit Grillen, veganem Curry und 
kalten Getränken.
Die Kinder hängen ihre Tauben in der 
Kirche auf!
 
Montag, 2. Juni
19.30 Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindesaal in 
Winterbach
 
Dienstag, 3. Juni
20 Uhr Winterbach: 
Posaunenchorprobe
 

Donnerstag, 5. Juni
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
Pfingstsonntag, 8. Juni
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst mit 
Herrn Pfarrer i.R. Amend
10 Uhr Winterbach: 
Familiengottesdienst mit den Kindern 
der Kinderkirche und der Gemeinde 
(Pfarrer Rose)
 
Am Pfingstmontag findet in unserer 
Gemeinde kein Gottesdienst statt.
Wir laden ein zum Gottesdienst um 10 
Uhr in der Stadtkirche in Ravensburg 
mit Dekan Dr. Hauff.
 
Aktuelle Informationen und mögliche 
Änderungen finden Sie im Internet unter 
www.bavendorf-winterbach.de
 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Zeppelinstr. 9
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24004
kontakt@lkg-rv.de   
www.lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni, 18.30 Uhr
Zeppelinstr. 9: 
Abendgottesdienst (Herr Weber, Christl. 
Brüdergemeinde Baienfurt)

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9: Gottesdienst (Roland 
Abt) mit Kindergottesdienst

Termine
Sonntag, 1. Juni
17.45 Uhr Zeppelinstr. 9 - Gebetskreis 
(vor dem Abendgottesdienst)

Dienstag, 3. Juni
18.30 Uhr Zeppelinstr. 9 - Bibelstunde

Freitag, 6. Juni
16.30 Uhr Zeppelinstr. 9 - Jungschar

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Hauskreis
Gemeinsam beten, Bibel teilen, austau-
schen, feiern, singen
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Herzer, Josef- Strobel-str.2 in Oberzell

Gottesdienste im Juni
Sonntag, 1. Juni um 10.30 Uhr
Worship - Predigt - Abendmahl

Sonntag, 15. Juni um 17.30 Uhr
Snacks und Gespräche - Worship -  
Kreativer Impuls - Gebet füreinander
jeweils in der Zeppelinstraße 9 in Ra-
vensburg

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste, Kinder- 
und Jugendtreff,  
Feierabendhock für 
alle Generationen

Sonntag, 1. Juni, 10 
Uhr
Gottesdienst mit Lob-
preis, Lehre, Aus-
tausch, Thema „Die 
Gaben des Geistes”

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst zu Pfingsten mit Kommu-
nionfeier, Lobpreis, Predigt, Segnungs-
angebot. Thema: „Empfangt den Heili-
gen Geist”

Sonntag, 22. Juni, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 
kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema 
„Gibt es ein Leben nach dem Tod? Die 
Seele, die ewig lebt, oder leibliche Auf-
erstehung” 

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien): 4. Juni, 

19 Uhr. 7. bis 9. Juni Fahrt zum Jugend-
festival „Pfingsten” in Ulm: www.pfings-
ten-ulm.de; 25. Juni: Durchstarten-Lob-
preisgottesdienst mit Abendessen und 
Gemeinschaft. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3):  5. Juni, 19. 
Juni (ca. 14-tägig donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre El-
tern (einmal im Monat, donnerstags): 5. 
Juni, 15.30 bis 17 Uhr
Kids (1. - 5. Klasse): 5. Juni, 19. Juni 
(ca. 14-tägig donnerstags), jeweils 
17.30 bis 19.30 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Wochenende vom 17. bis 29. Juni; 
JET-Treffen: Samstag, 19. Juli, 19.30 
Uhr;  

Feierabendhock UHUs für alle Ge-
nerationen
UHU steht für alle unter 100 Jahren. 
Einmal pro Monat treffen sich so Jung 
und Alt an einem Freitagabend von 18 
bis 20 Uhrzu einem lockeren Feiera-
bendhock der reiferen Generationen. 
Das Treffen stärkt und verbindet unse-
re Gemeinschaft untereinander. Es gibt 
gute Gespräche, einen Impuls und Ver-
pflegung in Form von frisch gebackenen 
Seelen mit verschiedenen Aufstrichen: 
Seelen-Nahrung in jeder Hinsicht. 

Termine: Freitag, 2.5., 6.6., 11.7., 5.9., 
10.10., 28.11. 
Man kann ohne Anmeldung kommen. 
Wir bieten auch einen Fahrdienst an. 
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.immanuel-online.de. 

Christliche Gemeinschaften und Werke
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Evangelische Allianz  
Ravensburg/Weingarten 

Evangelische Allianz 
lädt zum Gebetsabend 
ein
Der Gebetsabend der evangelischen 
Allianz findet am Montag, 2. Juni, von 
19 bis 20 Uhr im Gebetshaus (2. OG) 
im Seelhaus, Bachstraße 1 in Ravens-
burg statt.
Christen beten für die Anliegen der 
evangelischen Allianz Deutschland, der 
Stadt und der Gemeinden vor Ort.

Freie Christengemeinde 
Ravensburg 

Gottesdienst in der 
Weststadt
Am Sonntag, 1. Juni um 10 Uhr feiern 
wir Gottesdienst in der Weststadt in Ra-
vensburg. 
Herzliche Einladung, auch wenn du 
noch nie da warst, in die Meersburger 
Straße 150 zu kommen.

Bild: FCG Ravensburg

Gottesdienst für junge 
Erwachsene

Bild: Logo Hour of Power

Am Freitag, 6. Juni feiern wir um 20 
Uhr Hour of Power. Das heißt junge Er-

wachsene im Alter von 16 - 40 treffen 
sich in der Meersburger Straße 150 um 
Gottesdienst zu feiern. Wir loben Gott, 
schauen in die Bibel, beten zusammen, 
haben Gemeinschaft und teilen unser 
Leben miteinander.

Alt-Katholische Gemeinde

Pfingstfest der Alt- 
Katholischen Gemein-
de in der Kapelle im 
Hl.-Geist-Spital 
Die Alt-Katholische Gemeinde lädt 
Christinnen und Christen aller Konfes-
sionen herzlich zum Pfingstgottesdienst 
am 8. Juni um 10 Uhr (Pfingstsonntag) 
ein. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein kleiner Empfang im Spital-
garten statt, zu dem alle Teilnehmer 
herzlich eingeladen sind. Die Kapelle 
im Heilig-Geist-Spital Ravensburg wird 
seit 2023 auch von der Alt-Katholischen 
Gemeinde Konstanz genutzt. Die Spi-
talkapelle ist über 500 Jahre alt (ge-
weiht am 8. Oktober 1498). Einzigartig 
ist, dass die Kapelle von Anfang an von 

verschiedenen christlichen Konfessio-
nen genutzt wurde.

Was ist die Alt-Katholische Kirche?
Die Alt-Katholische Kirche in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz ent-
stand vor gut 150 Jahren aus Protest 
gegen dogmatische Festlegungen des 
Ersten Vatikanischen Konzils von 1870 
(u.a. päpstliche Unfehlbarkeit und Ju-
risdiktionsprimat). Der Name „Alt-Ka-
tholisch“ wurde in Abgrenzung zur aus 
ihrer Sicht „neuen“ römisch-katholi-
schen Kirche gewählt. Da die Alt-Ka-
tholiken nicht dem Papst unterstehen, 
konnten Reformen leichter umgesetzt 
werden: Zulassung von Frauen zu allen 
Ämtern (Diakonin, Priesterin, Bischöfin), 
gemeinsame Kommunion mit anderen 
christlichen Kirchen (Abendmahlsge-
meinschaft), Aufgabe des Pflichtzölibats 
(Priesterinnen/Priester dürfen verheira-
tet sein), offene und inklusive Haltung 
gegenüber Homosexualität und Einbe-
ziehung von Laien in wichtige Entschei-
dungen (Gemeindeversammlungen/
Synoden auf Landes- und Bistumsebe-
ne). Die Gestaltung des Gottesdienstes 
unterscheidet sich hingegen kaum von 
der römisch-katholischen Liturgie.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Tel. (07581) 527 41-0
vertrieb@reisch-projektentwicklung.de

Projektentwicklung

Profitieren Sie von 5% 
degressiver AfA beim Kauf einer 
Wohnung als Kapitalanlage.

Jetzt
Steuervorteil 

sichern!

bezugsfertig ab Juli 2025

Neubau-
wohnungen
in Ravensburg 
zu verkaufen

www.lumperhoehe.de

Ein grünes Viertel für das 
ganze Leben. In Ravensburg 
entsteht ein neues, lebendiges 
Stadtquartier für alle Lebens-
phasen vom Kindergarten 
bis zum Wohnen im Alter: die 
Lumper Höhe.

GARTENGESTALTUNG
ICH BIETE IHNEN HILFE BEI DER 
GESTALTUNG IHRES GARTENS AN.

HECKENSCHNITT

RASENMÄHEN 

UNKRAUT JÄTEN

PFLASTERARBEITEN

SÄUBERUNGEN

BAUMSCHNITT 

UND VIELES MEHR…

KONTAKTIEREN SIE MICH GERNE

FESTNETZ: 0751 / 791 258 72

RAVENSBURG 

UND UMKREIS 30KM

Altes Haus, neuer Lebensraum
Mit einem Wintergarten die Wohnqualität nachhaltig verbessern
(djd). Ältere Häuser weisen oft Grundrisse auf, die heutigen Vorstel-
lungen von Offenheit und Wohnkomfort nicht entsprechen. Eine 
durchdachte Modernisierung bietet hier die Möglichkeit, Wohnqua-
lität und Energieef� zienz gleichermaßen zu steigern. Ein gelungenes 
Beispiel zeigt, wie ein Wintergarten nicht nur zusätzlichen Raum 
schafft, sondern auch eine � ießende Verbindung zwischen Haus 
und Garten herstellt. Mit der Glas-Faltwand von Solarlux lässt sich 
eine Front auf voller Breite öffnen und ermöglicht so einen barri-
erefreien Übergang auf die Terrasse. Das Einfamilienhaus aus den 
1950er-Jahren hat mit dem Anbau somit deutlich an Attraktivität 
gewonnen. Unter www.solarlux.com etwa � nden sich weitere Ins-
pirationen sowie eine Kontaktmöglichkeit.

Mehr Wohnraum und mehr Lebensqualität: Der gläserne Anbau hat 
das Haus aus den 1950er-Jahren deutlich aufgewertet. Foto: djd/So-
larlux/Bettina Meckel
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Energieberatung für 
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de

Nachhaltig. Effizient. Persönlich.

Fördermittelberatung:
Sparen Sie Zeit und Geld

Energieeffizienz: Weniger 
Kosten, mehr Wohnkomfort

Regionaler Service:
Pers. Beratung vor Ort

Projektbegleitung: Klare 
Planung & Empfehlungen

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

*maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

Endlich fliegenfrei!
Fliegengitter nach Maß – stilvoll, effektiv & langlebig.
Wir beraten, messen & montieren für Sie.

Rundum-Service aus einer Hand –
z.B.: Sicherheitstechnik, Reparaturen, Montagen, Entrümpelung u.v.m.

Fischer Service GmbH
Deisenfangstraße 5
88212 Ravensburg

0751 185263-50 www.fischerservice.de

B.: Sicherheitstechnik, Reparaturen, Montagen, Entrümpelung u.v.m.

www.fischerservice.de

Einliegerwohnung smart geplant
Vermieten, vorsorgen, generationenübergreifend wohnen

Im neuen Eigenheim eine Einlie-
gerwohnung als zweite Wohnein-
heit einzuplanen, kann sich 
lohnen, z. B. zur � nanziellen Ent-
lastung durch Mieteinnahmen, als 
Wohnraum für Familienmitglie-
der oder als frühzeitig geplanter 
Altersruhesitz. Foto: djd/Bauher-
ren-Schutzbund/Katarzyna Bial-
asiewicz

(djd). Eine Einliegerwohnung im 
Eigenheim kann eine wertvolle 
Investition sein – als Mietobjekt 
zur � nanziellen Entlastung, als 
Wohnraum für Familienangehö-
rige oder als zukünftiger Alters-
ruhesitz. Damit sie langfristig 
sinnvoll nutzbar ist, sollten Bau-
herren bereits bei der Planung 
wichtige Aspekte bedenken. 
„Dazu gehören nicht nur bauli-
che und technische Details, son-
dern auch Überlegungen zur 
späteren Nutzung“, rät Erik 
Stange, Pressesprecher beim 
Verbraucherschutzverein Bau-
herren-Schutzbund e. V. (BSB). 
Wer vorausschauend plant, 

schafft eine � exible und werthaltige Lösung für die Zukunft.

Vermietung: Schallschutz und separate Abrechnungen nicht ver-
gessen
Soll die Einliegerwohnung vermietet werden, ist eine gute Schall-
dämmung zwischen den Wohneinheiten essenziell. Dickere Wän-
de, hochwertige Trittschalldämmung und separate Eingänge sorgen 
für Privatsphäre und verhindern Kon� ikte zwischen den Parteien. 
Auch eine eigenständige Abrechnung von Wasser, Strom und Hei-

zung ist sinnvoll, um spätere Streitigkeiten zu vermeiden. Hierbei 
kann eine getrennte Zählerinstallation direkt beim Bau eingeplant 
werden. Zudem sollte die Wohnung über eine abgeschlossene Küche 
und ein eigenes Bad verfügen, um als eigenständige Wohneinheit 
anerkannt zu werden. Eine Einliegerwohnung kann die Haus� nan-
zierung durch Mieteinnahmen unterstützen und zusätzlich steu-
erliche Vorteile bringen. So lassen sich bei Vermietung bestimmte 
Kosten wie Bauzinsen, Abschreibungen oder Modernisierungsmaß-
nahmen steuerlich geltend machen. Außerdem sollte geprüft wer-
den, welche baurechtlichen Vorgaben gelten, etwa in Bezug auf 
Stellplatznachweise oder Bebauungspläne. Sinnvoll ist eine unab-
hängige Beratung bei der Planung, zum Beispiel durch einen Bau-
herrenberater des BSB: Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu mehr In-
fos und Berateradressen.

Altersgerechtes Wohnen: Barrierefreiheit von Anfang an mit-
denken
Wenn die Einliegerwohnung als potenzieller Alterswohnsitz die-
nen soll, sind barrierearme Bauweisen entscheidend. Dazu zählen 
schwellenlose Türen, breite Durchgänge und eine bodengleiche Du-
sche im Bad. Auch der Zugang zur Wohnung sollte möglichst ebener-
dig oder per Rampe erreichbar sein. Eine spätere Nachrüstung von 
Aufzügen oder Treppenliften ist aufwendig und teuer – wer voraus-
schauend plant, spart langfristig Kosten. Zudem kann eine altersge-
rechte Ausstattung bereits in jüngeren Jahren zusätzlichen Komfort 
bieten, zum Beispiel durch eine offen gestaltete Raumaufteilung.
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Schwimmkurse 
für alle Altersgruppen 
und speziell für Kinder 
mit Behinderungen.  
www.heikes-weg-
zum-ironman.de/ 
schwimmkurse

015771176921

Telefon: 
07546 / 18 65

Pro FahrtPro Fahrt

25,–€Jeden Monat 
das ganze Jahr

Unsere beliebte 

Ravensburger 
Seniorenfahrt

Dienstag, 24. Juni 2025
Dienstag, 22. Juli 2025
Dienstag, 19. August 2025

Voranmeldung nicht nötig | Eintritt frei
St. Elisabethen-Klinikum | Elisabethenstr. 15 | Ravensburg   

MITTWOCH, 4. JUNI, 18 UHR

TREFFPUNKT GESUNDHEIT
RAVENSBURG

WWW.OBERSCHWABENKLINIK.DE

KNORPELSCHÄDEN AM KNIE
Was tun vor der Arthrose?
Dr. med. Ben Rohof
Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie, St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg

PROSTATAKREBS - UND NUN?
Wege zur bestmöglichen Therapie
PD Dr. med. Bernhard Berger 
Chefarzt der Klinik für Radioonkologie/Strahlentherapie,
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg

DONNERSTAG, 5. JUNI, 18 UHR

IT mit Substanz. 
Aus dem Allgäu.

AXIDEAS ist dein regionaler IT-
Dienstleister mitten aus Amtzell. 
Wir betreuen IT-Infrastrukturen, 
Netzwerke und Endgeräte für 
Unternehmen aus der Region.

Aktuell suchen wir Verstärkung:

IT-Helpdesk Spezialist (m/w/d)
Systemadministration (m/w/d)
Endpoint Management (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams unter
www.askea-gruppe.de/karriere

www.axideas.de

Wir suchen eine/einen
Pfarramtssekretär/in (m/w/d) 

für die Kath. Kirchengemeinde 
Liebfrauen in Ravensburg 

der Beschäftigungsumfang 
beträgt 70 %

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, Mitglied einer 
christlichen Kirche sind und Interesse an dieser Aufgabe haben, 

freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung bis 27.06.2025, mit den üblichen Unterlagen an 

Pfarrer Harald Kiebler, Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg.

Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne 
an das Pfarrbüro Liebfrauen, Tel.: 0751/361960

KOMM
INS TEAM

WERDE BAGler

WWW.BAG-AO.DE

Ansprechpartner: 
GABRIEL JEHLE 
T 07564-9323-63
g.jehle@bag-ao.de

MEHR
ERFAHREN

TANKSTELLEN-
MITARBEITER (m/w/d)

Gossetsweiler - Vollzeit oder Teilzeit (mind. 20h)

 

Was: Gebäudereiniger TZ
Wo: Ravensburg - Mariatal
Wann: sofort
Arbeitszeit:
Mo – Fr 05:00 bis 11:00 Uhr 
 oder 06:00 bis 12:00 Uhr
Wir zahlen übertariflich!! Bewerbung an:

info@ts-sauber.eu oder 
Tel.: 07031-384981 
www.ts-sauber.eu

VERANSTALTUNGEN

REISEN

STELLENMARKT

UNTERRICHT

Mit einer Verfügung in  
Ihrem Testament zu- 
gunsten des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  
tragen Sie zu einer  
Zukunft ohne Krebs bei. 

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches  
Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de


